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Wir helfen …

Liebe Niedernhausenerinnen 
und Niedernhausener,
die Bilder und die Schicksale aus 
den Katastrophengebieten im 
Westen und Süden unseres Lan-
des haben sehr viele Menschen 
bei uns in der Gemeinde sehr 
bewegt. In diesen Tagen erfül-
len uns die Kräfte der Natur, die 
Urgewalten, die so plötzlich und 
unerwartet über die betroffenen 
Siedlungen hereingebrochen 
sind, mit Demut und Schrecken. 
Vergessen werden wir die Bilder 
und die Opfer dieser Verwüs-
tungen bei uns in Deutschland 
wahrscheinlich nie. Unser aller 
Dank gilt natürlich den vielen 
Helfern, die mit gewaltigem 
Einsatz und oft unter großen 
Risiken aufopferungsvoll ihren 
Dienst leisten.
Ich bin aber auch sehr, sehr stolz 
auf die große Hilfsbereitschaft, 
die sich ganz spontan in unse-
rer Gemeinde zeigt. Mich ha-
ben in den vergangenen Tagen 
viele Anfragen erreicht, wie und 
wo man Spenden- und Hilfs-
aktionen organisieren kann. Im 
Einzelfall konnten in unserer 
Region einige wunderbare Ak-
tionen durchgeführt werden. 
Dennoch bitte ich nun nach 
entsprechenden Meldungen 
der Hilfsorganisationen auch 
im Hinblick auf die möglichst 
schnelle Wirksamkeit der ein-
gehenden Spenden vor Ort da-
rum, aktuell keine privaten und 
lokalen Sachspendenaktionen 
mehr durchzuführen. Hinter-
grund ist der Folgende: Für die 
Grundversorgung der Men-
schen und Einsatzkräfte in den 
Katastrophengebieten ist durch 
die Einheiten des Katastrophen-

schutzes bereits gesorgt und die 
gesamte Logistik des Katastro-
phenschutzes zudem gerade ge-
bunden. Daher werden u. a. von 
THW und DRK keine Sachspen-
den mehr angenommen. Wenn 
konkrete Bedarfe an Sachspen-
den entstehen, werden sich die 
zuständigen Stellen kurzfristig 
an die Öffentlichkeit wenden. 
Wer aber helfen möchte, kann 
dies sehr gerne tun. Die Men-
schen, die vor den Trümmern 
ihrer Existenz stehen, sind für 
jede Unterstützung dankbar. 
Viele Spendenaktionen bieten 
hier gute Möglichkeiten. Einige 
möchte ich kurz aufführen:

 – https://www.aktion-deutsch 
land-hilft.de/

 – https://www.drk.de/hoch 
wasser

 – https://stiftung-thw.de/spen 
den/

Verständlicherweise fragen 
derzeit viele Menschen nach, 
ob ein solches Ereignis auch 
uns in Niedernhausen treffen 
kann. Dazu muss man zunächst 
festhalten: Das Hochwasser in 
NRW, Rheinland-Pfalz und Tei-
len Bayerns ist ein schreckliches 
Jahrhundertereignis. Zudem ist 
die landschaftliche und topo-
graphische Lage dort nicht ver-
gleichbar mit Niedernhausen. 
Dennoch müssen auch wir uns 
natürlich immer schon prä-
ventiv mit außergewöhnlichen 
Szenarien beschäftigen und 
uns im Rahmen des Möglichen 
vorbereiten. Extreme Starkre-
genereignisse mit überlasteter 
Kanalisation und über die Ufer 
tretenden Bächen sind keine 
Utopie für unsere Gemeinde. 
Daher gibt es viele Aufgaben, 

denen wir uns schon jetzt wid-
men und auch widmen müssen, 
unter anderem:

 – Zusätzliche Retentionsflä-
chen und Regenrückhaltebe-
cken

 – Weiterhin strenge Beachtung 
der Vorgaben im Bereich der 
Kanalsanierung

 – Hochwasserrisikomanage-
ment als wichtige und fort-
laufende Aufgabe unserer 
Abwasserverbände

 – Erstellung einer zeitgemäßen 
Entwässerungsstrategie für 
das gesamte Gemeindegebiet

 – Beachtung des Hochwasser-
schutzes bei Neubauten

 – Modernisierung der Sirenen 
in der Gemeinde zur Warnung 
der Bevölkerung

Klar ist natürlich, unabhän-
gig von allen präventiven 
Maßnahmen kann es keinen 
100 %-Schutz gegen derartige 
Katastrophen geben. 
Umso mehr gelten unser Mitge-
fühl und Solidarität den Opfern 
der aktuellen Lage.
Herzliche Grüße
Joachim Reimann
Bürgermeister
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Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Bürgermeister Joachim Reimann zur Hochwasser-
katastrophe – Informationen zu Hilfsmöglichkeiten 
und zur Situation in Niedernhausen

In Gedenken an 
die Flutopfer

Bürgermeister Joachim Reimann

Am 24. Juni 2021 hat der Deut-
sche Bundestag endlich den 
Weg dafür frei gemacht, dass 
die Assistenz im Krankenhaus 
für Menschen mit Behinderung 
finanziell abgesichert wird. 
Die Fachverbände für Men-
schen mit Behinderung hatten 
dies schon lange gefordert und 
mit aller Kraft darauf gedrängt, 
dass noch vor der Bundestags-
wahl eine Lösung gefunden 
wird. 
„Wir sind sehr froh, dass der Ge-
setzgeber nun gehandelt hat“, 
erklärt im Namen der Fachver-
bände Ulla Schmidt, Bundes-
vorsitzende der Lebenshilfe, 
MdB und Bundesministerin 
a.  D. und weiter: „Menschen 
mit Behinderung und ihren Fa-
milien fällt damit ein riesiger 
Stein vom Herzen, denn der 
Krankenhausbesuch war für sie 
bisher von Ängsten und großer 
Unsicherheit geprägt.“
Die ungeregelte Finanzierung 
der Assistenz im Krankenhaus 
war seit vielen Jahren bekannt 
und hat sich zuletzt durch die 
Corona-Pandemie noch ver-
schärft. 
Erst kürzlich hat der Bundes-
tag mit der Verabschiedung des 
Teilhabestärkungsgesetzes die 
Bundesregierung aufgefordert, 
das Problem noch in dieser Le-
gislaturperiode zu lösen. 
Daraufhin hat die Bundesre-
gierung einen Regelungsent-
wurf vorgelegt, der heute vom 
Bundestag beschlossen wurde. 
Danach soll künftig die Kran-
kenkasse zahlen, wenn Ange-
hörige oder Personen aus dem 
engsten persönlichen Umfeld 
Patient/-innen mit Behinde-
rung be gleiten. 
Bei Assistenz durch Mitarbei-
ter/-innen von Einrichtungen 
oder Diensten der Behinderten-
hilfe sollen die Träger der Ein-
gliederungshilfe zahlen. Jetzt 
muss nur noch der Bundesrat 
zustimmen, damit die neuen 
Regelungen auch umgesetzt 
werden können. 

Ulla Schmidt appelliert daher an 
die Ministerpräsident/-innen: 
„Lassen Sie die Menschen mit 
Beeinträchtigung nicht im Stich, 
geben Sie ihnen die Unterstüt-
zung, die sie im Krankenhaus 
unbedingt brauchen!“ 
Menschen mit Beeinträchti-
gung, die sich beispielsweise 
nicht mit Worten verständigen 
können oder auf Veränderun-
gen mit Ängsten reagieren, be-
nötigen eine vertraute Begleit-
person, die ihnen Sicherheit 
geben und bei der Kommuni-
kation mit dem Krankenhaus-
personal unterstützen kann. 
Diese Begleitung ist somit un-
erlässlich für den Erfolg der Be-
handlung in der Klinik. Bislang 
gab es dafür keine Kostenrege-
lung. 
Nur für Menschen mit Behinde-
rung, die ihre Begleitung im so-
genannten Arbeitgebermodell 
organisieren, wird die Assistenz 
auch im Krankenhaus bezahlt. 
Die überwiegende Mehrheit 
lebt jedoch in Einrichtungen 
der Eingliederungshilfe oder er-
hält Pflege und Assistenz in der 
eigenen Häuslichkeit über am-
bulante Dienste. In diesen Fäl-
len ist das Arbeitgebermodell 
nicht anwendbar, Kosten für 
die Begleitung im Krankenhaus 
werden damit nicht erstattet.
Die fünf Fachverbände für 
Menschen mit Behinderung re-
präsentieren ca. 90 Prozent der 
Dienste und Einrichtungen für 
Menschen mit geistiger, seeli-
scher, körperlicher oder mehr-
facher Behinderung in Deutsch-
land. 
Ethisches Fundament der Zu-
sammenarbeit ist das gemein-
same Bekenntnis zur Men-
schenwürde sowie zum Recht 
auf Selbstbestimmung und 
gleichberechtigte Teilhabe von 
Menschen mit Behinderung am 
Leben in der Gesellschaft. 
Weitere Informationen unter: 
www.diefachverbaende.de
Quelle: Bundesvereinigung Le-
benshilfe e. V.

Bundesvereinigung Lebenshilfe e. V.

Menschen mit Behin-
derung für Assistenz 
im Krankenhaus

http://www.nowitex.de
http://www.diefachverbaende.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Fr., 19.30 Uhr 2. Sommerabend 
der Begegnung: „Französische 
Chansons“ mit Pierre Adrien 
(Anmeldung erforderlich)
So., 10.00 Gottesdienst in der 
Christuskirche
So., 11.30 Uhr Open-Air-Gottes-
dienst im Gemeinde-Garten
Mi., 15.00 Waffeloase im Gemein-
de-Garten (entfällt bei Regen)
Die Gottesdienste werden gemäß 
der Abstandsvorgaben mit gerin-
ger Besucherzahl und nur nach 
vorheriger Anmeldung über die 
Homepage „https://christus-
kirche-niedernhausen.de“ ge-
feiert. Auf der Homepage finden 
Sie jederzeit auch aktuelle In-
formationen. Der Gottesdienst-
Live stream wird zeitgleich je-
den Sonntag ebenfalls über die 
Homepage übertragen.
Gemeindebüro: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
So., 11.00 Open-Air-Gottes-
dienst 
Bitte informieren Sie sich am 
Samstag davor ab 11 Uhr auf un-
serer Internetseite, ob der Got-
tesdienst draußen vor der Kir-
che stattfindet oder per ZOOM 
(bei schlechtem Wetter). 
Den ZOOM-Link finden Sie 
unter www.kirche-niederseel-
bach.de, Pfr. Michael Koch: 
06127/7003514.
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: M.Koch@Kirche-Nie 
derseelbach.de und pfarramt@
kirche-niederseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Do., 10.00 Outdoor Stilltreff
Do., 14.00 Offene Sprechstunde 
im Laden
Do., 16.30 Spielrunde „Zug um 
Zug“
So., 10.00 Gottesdienst in der Tal-
kirche (Prof. Dr. Markus Winkler)
Mo., 10.00 Spieltreff
Di.,18.00 Männerforum
Di., 19.30 Posaunenchorprobe 
Open Air
Mi., 14.30 Handarbeiten im La-
den
Do., 14.00 Offene Sprechstunde 
im Laden
Do., 16.30 Spielrunde „Zug um 
Zug“
Weiterhin werden sonntags um 
10 Uhr die Gottesdienste in der 
Talkirche unter Einhaltung der 
aktuell geltenden Hygienere-
geln gefeiert.
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Do., 15.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren
Sa., 9.00 Busch- und Bettag
So., 10.45 Gottesdienst, Predigt: 
Prädikantin Gabriele Wegert 
aus Schwalbach
Mo., 10.00 Frauengesprächs-
kreis
Do., 15.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren fällt aus!
Nach wie vor bitten wir Sie um 
Ihre Anmeldung für den Gottes-
dienst: Mo–Fr, 9–12 Uhr unter 
06198-33770 oder per E-Mail – 
pfarramt@emmaus-bremthal.
de – bis spätestens Samstag 
16 Uhr. 
Gottesdienst zum Anschauen 
auf Youtube unter BrEmmaus 

(Zugang ab ca. 10.00 Uhr vor 
dem Gottesdienst).
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Sa., 18.00 Eucharistiefeier 
So., 9.00 Eucharistiefeier
So., 11.00 Eucharistiefeier
Di., 12.00 Eucharist. Anbetung
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“ 
Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet

St. Martha Engenhahn
Do., 19.00 Eucharistiefeier

St. Michael Oberjosbach
Mi., 19.00 Eucharistiefeier

Leider ist die Teilnahme pro 
Gottesdienst begrenzt. Anmel-
dungen sind deshalb unbedingt 
erforderlich und werden aus-
schließlich im Zentralen Pfarr-
büro in Idstein bis 10 Uhr am Tag 
einer Werktags-Messe sowie bis 
freitags 10 Uhr für die Messen 
des Wochenendes unter 06126 
95373-00 oder E-Mail pfarrei@
katholisch-idsteinerland.de 
entgegengenommen. Bitte be-
achten Sie auch die aktuellen 
Hinweise bezüglich der Gottes-
dienste auf unserer Webseite: 
katholisch-idsteinerland.de!
Büro Niedernh.: Tel. 06127-2160
E-Mail: a.schwarz@katholisch- 
idsteinerland.de

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Niedernhausen

Samstag, 24. Juli 2021
Birken Apotheke 
65187 Wiesbaden 
Wiesenstr. 13 
Tel.: 0611/846514

Neue Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Bismarckring 24 
Tel.: 0611/403051 

Park Apotheke 
65193 Wiesbaden 
Sonnenberger Str. 68 
Tel.: 0611/563333

Sonntag, 25. Juli 2021
Eulen-Apotheke am Rathaus 
65527 Niedernhausen 
Wiesbadener Straße 6 a 
Tel.: 06127/5599 

Schönberg Apotheke 
65199 Wiesbaden 
Schönbergstr. 44 
Tel.: 0611/425656 

Schützenhof Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Langgasse 11 
Tel.: 0611/302809

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Samstag, 24. Juli 2021,  
Sonntag, 25. Juli 2021
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte­
notdienst

Mit Wein und Musik möchten 
Kirchenmusiker der katho-
lischen Pfarrei St. Martin Id-
steiner Land einen mobilen 
Zimbelstern für die Kirchorte 
finanzieren 
Zu einem kleinen Sommerkon-
zert mit Umtrunk lädt am Sams-
tag, 24. Juli die Pfarrei St. Martin 
Idsteiner Land nach der 18 Uhr 
Gottesdienstfeier in der Kir-
che Maria Königin in Niedern-
hausen ein. Die musikalische 
Gestaltung mit Gesang über-
nehmen Gemeindemitglieder. 

Während des Konzerts wird ein 
Glas „Sterntalerwein“ gereicht. 
Dieser wurde von Kaplan Rin-
kart extra für diese Spenden-
aktion ausgewählt und kann 
danach auch gerne käuflich er-
worben werden. Der Eintritt ist 
frei, über eine Spende und einen 
regen Weinverkauf würden sich 
die Kirchenmusiker sehr freuen. 
Denn mit dem Erlös und den 
Spenden soll ein mobiler Zim-
belstern für die Kirchengemein-
de erworben werden. Weitere 
Informationen zum Zimbelstern 

finden sich auf https://katho 
lisch-idsteinerland.de/beitrag/ 
ein-zimbelstern-fuer-die-gan 
ze-pfarrgemeinde. 
Es gelten die zurzeit üblichen 
Hygienebestimmungen. Wer 
am Gottesdienst und dem im 
Anschluss stattfindenden Som-
merkonzert teilnehmen möchte, 
wird gebeten, sich bis Freitag, 
23. Juli um 10 Uhr im Zentralen 
Pfarrbüro unter Telefon 06126 
95373-00 oder per Mail an pfarrei 
@katholisch-idsteinerland.de 
anzumelden.

Kleines Sommerkonzert und 
Sterntalerwein in Maria Königin

Der VdK konnte nach 1½ Jahren 
Corona-Pause seinen bei den 
Bürgerinnen und Bürgern sehr 
beliebten Info-Stand auf dem 
Wilrijkplatz erstmals wieder 
aufstellen.
So haben am Freitag, 16. Juli 
2021, die Vorstandsmitglieder 
Norbert Gros, Helga Rothen-
berger und Helmut Käsler viele 
Besucher des Wochenmarktes 
über die aktuellen Bereiche 
der Sozialpolitik des VdK infor-
mieren können. Bürgerinnen 
und Bürger sozial absichern ist 
eine der Forderungen des VdK. 
Hier verweist der VdK auf die 
Leistungen der Sozialversiche-
rung mit ihren Teilbereichen 
Arbeitslosenversicherung, Ren-
tenversicherung oder Kran-
kenversicherung. Nicht alle 
Menschen sind bisher sozial 
versichert. Deshalb fordert der 
VdK den großen Schritt zu einer 
Sozialversicherung für alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner 
in Deutschland. Der VdK setzt 
sich für den Ausbau und die 
Verbesserung der gesetzlichen 
Rente unter dem Gesichtspunkt 
der Gerechtigkeit ein. Vor allem 
Frauen sollen vor Altersarmut 
geschützt werden. In einer guten 
Gesundheitsversorgung sollte 
der Patient im Mittelpunkt des 
Geschehens und nicht so sehr 
die ökonomische Effizienz ste-
hen. Dazu gehört auch die Ge-
sundheitsversorgung auf dem 
Land und präventive Gesund-
heitsvorsorge. In diesem Be-
reich wurde auch intensiv über 
die Situation in Niedernhausen 
diskutiert. Ein weiteres Ziel ist 

die Stärkung der Pflege von 
Hilfsbedürftigen zuhause sowie 
die bessere Unterstützung der 
pflegenden Angehörigen. Dazu 
hat der VdK eine bundesweite 
Umfrage zur aktuellen Situa-
tion erfolgreich durchgeführt. 
Deren Ergebnisse veranlassen 
die Forderung nach vielen Ver-
besserungen. Insbesondere die 
Pflegeberufe aufwerten, den 
Lohnersatz für pflegende Ange-
hörige, Wohnen zu Hause auch 
im Alter sichern. Gute Bildung 
bedeutet, allen Jugendlichen 
die gleichen Startchancen zu ge-
ben. In einem guten Bildungs-
system darf kein Kind “verloren“ 
gehen. Deshalb will der VdK Bil-
dungsarmut bekämpfen, Eltern 
unterstützen und gemeinsames 
Lernen fördern. Am heutigen 
Tag der Zeugnisausgabe für das 
sog. Corona-Schuljahr war das 
ein besonders heftig diskutier-
tes Thema. Oder Barrieren be-
seitigen. Diese Forderung be-
inhaltet die Inklusion und damit 
gleichberechtigte Teilhabe aller 

Menschen in der Gesellschaft. 
Barrieren beim Wohnen, Arbei-
ten und in der Freizeit müssen 
abgebaut werden. Auch hier hat 
Niedernhausen nach Meinung 
der Bürgerinnen und Bürger 
noch Nachholbedarf.
Die Liste der sozialen Themen 
könnte noch sehr weit fortge-
setzt werden, aber der INFO-
Stand war für drei Stunden be-
setzt und beschränkte sich auf 
wesentliche Themen, die auch 
von den Besucherinnen und Be-
suchern angesprochen wurden. 
Darüber hinaus gab es auch 
eine Menge persönliche Fra-
gen, insbesondere nach Pflege-
stufen und Rentenproblemen, 
bei denen die drei Vorstands-
mitglieder weiterhelfen oder 
zumindest Anregungen zur Hil-
fe geben konnten. Das Thema 
Sozialpolitik wird uns sicher 
immer weiter begleiten, ist es 
doch das Kernthema des VdK 
seit der Gründung nach dem 
2. Weltkrieg.
Helga Rothenberger

Info-Stand des VdK Orts-
verband Niedernhausen

Energieberatung der Mainova 2021
Mainova ist mobil im Frankfur-
ter Umland unterwegs, um ihre 
Kunden vor Ort zu beraten. Das 
Main Info Mobil des regionalen 
Energiedienstleisters kommt 
am Donnerstag, dem 22. Juli 
2021 nach Niedernhausen, wo 
es von 10.00 bis 15.30 Uhr am 
Wilrijkplatz zu finden ist. Mai-
nova-Kunden und Interessen-
ten können sich von Mainova-

Vertriebsmitarbeiter Jochem 
Häußner beraten lassen.
Der Main Info Service im Über-
blick: Persönliche Beratung 
zum Thema Energie, Informa-
tionen zu innovativen Energie-
lösungen, Attraktive Angebote 
für Neukunden, Fragen zur 
Rechnung und Änderung des 
Strom- oder Gastarifs oder der 
persönlichen Daten. Ein Hin-

weis – aktuell ist das Main Info 
Mobil nur in den Städten und 
Kreisen vor Ort, in denen nach 
der Corona-Verordnung in Hes-
sen die Stufe 2 des Öffnungs-
plans gilt. Alle Beratungstische 
sind mit Plexiglas zum Schutz 
ausgerüstet. Darüber hinaus 
gelten die üblichen Hygiene-
maßnahmen sowie Masken-
pflicht.

Auf dem Schulhof der Theißtal-
schule spielten beide Big Bands 
der Musikschule zum ersten Mal 
seit 2019 für ein Publikum. Un-
ter der Leitung von Thomas Alb-
recht probten beide Band lange 
per Zoom und nach den Oster-
ferien  2021 im Zentrum Alte 
Kirche. Zuerst noch in kleineren 

Gruppen, später zusammen. Im 
letzten Sommer wurde zeitwei-
se auf dem Schulhof geprobt. 
Aufgeben war nie eine Option 
und so konnten 2 o’clock Big 
Band aus der Kooperation mit 
der Theißtalschule, die im Team 
mit Hans Joachim Schlaud als 
Kollege TTS und Thomas Alb-

recht von der MS geleitet wird 
und Wind Power Big Band im 
Anschluss ein schwungvolles, 
anspruchsvolles Programm bie-
ten. Sowohl Publikum, als auch 
Band ließen sich die Laune auch 
den aufkommenden Regen 
nicht verderben. So ging es mit 
Musik in die Ferien.

Die Musikschule verabschiedet 
sich in die Sommerferien 
Big-Band-Konzert für Eltern und Freunde

Der Info-Stand des VdK Ortsverbandes Niedernhausen mit Helmut 
Käsler, Norbert Gros und Helga Rothenberger (Bild: Jürgen Haupt)

Männerforum lädt zu persönlichem Treffen ein
Nach mehr als einem Jahr mit 
interessanten Vorträgen via 
Telekonferenz trifft sich das 
„Männerforum für Kultur und 
Religion“ der Evangelischen 
Talkirchengemeinde Eppstein 

am Dienstag, 27. Juli zum zwei-
ten Mal wieder persönlich im 
Freien. Treffpunkt um 18 Uhr 
ist die Bushaltestelle an der 
Freiherr-vom-Stein-Schule. Je 
nach Wetterlage wird eine klei-

ne Wanderung unternommen, 
auf jeden Fall ein Picknick im 
Freien eingenommen. Dazu 
mögen sich alle Teilnehmer für 
den Eigengebrauch ein Getränk 
bzw. eine Brotzeit mitbringen.

http://www.kirche-niederseelbach.de
http://www.kirche-niederseelbach.de
mailto:M.Koch@Kirche-Niederseelbach.de
mailto:M.Koch@Kirche-Niederseelbach.de
mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
mailto:pfarrei@katholisch-idsteinerland.de
mailto:pfarrei@katholisch-idsteinerland.de
https://katholisch-idsteinerland.de/beitrag/ein-zimbelstern-fuer-die-ganze-pfarrgemeinde
https://katholisch-idsteinerland.de/beitrag/ein-zimbelstern-fuer-die-ganze-pfarrgemeinde
https://katholisch-idsteinerland.de/beitrag/ein-zimbelstern-fuer-die-ganze-pfarrgemeinde
https://katholisch-idsteinerland.de/beitrag/ein-zimbelstern-fuer-die-ganze-pfarrgemeinde
mailto:pfarrei@katholisch-idsteinerland.de
mailto:pfarrei@katholisch-idsteinerland.de
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Natürlich habe die Pandemie 
auch die Arbeit des VdK Orts-
verbandes Nieder-, Oberseel-
bach/Engenhahn beeinflusst, 
sagte die Vorsitzende Christi-
ne Kulling in ihrer Begrüßung 
zur Jahreshauptversammlung 
des Ortsverbandes am letzten 
Samstag. So habe beispielswei-
se die jährliche Mitgliederver-
sammlung im Jahre 2020 aus-
fallen müssen, werde jetzt aber 
– zusammen mit der für 2021 – 
eben nun nachgeholt. Nach der 
Ehrung der verstorbenen Mit-
glieder konnte Christine Kulling 
noch über ein sehr aktives Jahr 
2019 berichten, in dem der VdK 
Sozialverband die Marke von 2 
Millionen Mitgliedern bundes-
weit als größter Sozialverband 
Deutschlands überschritten 
habe. Auch mit 18 neuen Mit-
gliedern in den beiden Jahren – 
derzeit knapp über 100 – sei der 
VdK Ortsverband gewachsen. 
Die traditionellen Veranstal-
tungen des VdK, wie Grillfest, 
Stammtische oder Advents-
feier, Vorstandssitzungen oder 
persönliche Glückwünsche zu 
Geburtstagen oder Jubiläen 
sowie Ehrungen fanden 2019 
statt und haben viel Freude be-
reitet. Auch ihre eigene Mitwir-
kung bei öffentlichen Treffen 
wie der Neujahrsempfang, dem 
Aschermittwochs-Fischessen, 
Info-Veranstaltungen oder Kon-
ferenzen ist erfolgt. 
Das sei aber in 2020 ganz anders 
gewesen, erinnerte sie sich an 
das Jahr der Reduzierung sozia-
ler Kontakte, die keinerlei Fest-
lichkeiten zuließen. Nur ein ein-
ziger Info-Tag – zusammen mit 
dem VdK Ortsverband Niedern-
hausen war möglich. In dem 
der Gastreferent Joachim Neu-
mann vom VdK Bezirksverband 
Wiesbaden zum Thema „Rente 
für alle“ sprach. Da man damit 
rechnet, dass künftig jeder Vier-
te im Alter mit weniger als 60% 
der Durchschnittsrente aus-
kommen muss, fordere der VdK 
eine höhere Besteuerung großer 
Vermögen und höherer Ein-
kommen, alle Erwerbstätigen in 
die gesetzliche Rentenversiche-
rung einzahlen zu lassen und 
Abschläge bei der Erwerbsmin-
derungsrente zu vermeiden, so 
erinnerte sich Christine Kulling 
an die Forderung des VdK. Alle 
Generationen sollen sich auf 
eine gute Absicherung im Alter 
durch die gesetzliche Rente ver-
lassen können. 
Glückwünsche und Gratula-
tionen sind auch im Jahre 2020 
postalisch an treue Mitglieder 
für Jubiläen und Geburtstage 
mit einem Präsent ausgespro-
chen worden. 
Für beide Finanzjahre des VdK 
Ortsverbandes führte Marion 
Ott die Kasse. Da sie erkrankt 
war, trug Michael Lewandowski 
den Kassenbericht vor. In beiden 

Jahren konnte die VdK-Ortsver-
bandskasse ein Plus verbuchen, 
so wiesen es die Bilanzen aus. 
Von den Revisoren Petra Brös-
sel und Dieter Grön wurde die 
Kasse geprüft und als einwand-
frei und ohne Beanstandung 
abgenommen. Der beantragten 
Entlastung des Vorstandes für 
die Jahre 2019 und 2020 erteil-
ten die Mitglieder einstimmig 
ihre Zustimmung. Beide Prü-
fer wurden für ihre Tätigkeit 
mit einem Weinpräsent geehrt, 
da eine Wiederwahl aufgrund 
der Satzungsänderung erfol-
gen konnte. Satzungsgemäß 
wurden die Wahlen zum Vor-
stand durchgeführt. Unter dem 
Wahlvorstand von Dieter Grön 
führte die Wahl zur Wiederwahl 

von Christine Kulling als 1. Vor-
sitzende, von Sabine Groß als 
ihre Stellvertreterin, Marion Ott 
als Kassenführerin und zu den 
Beisitzern Michael Lewandow-
ski und Thomas Friedrich. Als 
Mitglied des VdK dankte Peter 
Woitsch mit herzlichen Worten 
ausdrücklich dem Vorstand für 
seine Arbeit, die ja dem Wohl 
aller Mitglieder des Ortsverban-
des dient. Ob im August d. J. das 
traditionelle Grillfest auf dem 
Oberseelbacher Grillplatz statt-
finden kann, müsse wegen der 
Entwicklung um Corona ebenso 
offen bleiben wie die Advents-
feier Ende November im Land-
gasthaus Kettenbach, bedauerte 
schließlich Christine Kulling.
Eberhard Heyne

Liebe Leserinnen  
und Leser,
an dieser Stelle informieren 
wir Sie in Zusammenarbeit mit 
dem Niedernhausener Anzei-
ger regelmäßig zu interessanten 
Themen rund um unsere Ge-
meinde Niedernhausen. Hier 
unter „Neues aus dem Rathaus“ 
erhalten Sie Hintergrundinfor-

mationen sowie kurze, offizielle 
und seriöse Fakten aus erster 
Hand direkt aus Ihrer Gemein-
deverwaltung. 
Herzliche Grüße
Ihr Joachim Reimann
Bürgermeister

Neues aus dem Rathaus

Nach Jahrzehnten vergeblicher 
Anläufe und Diskussionen kann 
das neue Baugebiet Farnwiese 
im Ortsteil Niedernhausen kom-
men. Vor einigen Wochen ist der 
Umlegungsplan für das Gebiet 
in Kraft getreten. Dieser regelt 
die konkrete Grundstücksauftei-
lung auf der ca. 9 Hektar großen 
Fläche. 
„Seitdem hat die Gemeindever-
waltung zusammen mit dem be-
auftragten Fachbüro intensiv die 
europaweite Ausschreibung der 
Erschließungsleistungen, also 

dem Bau von Straßen, Kanä-
len, Leitungen etc. vorbereitet. 
In diesen Tagen wird die Aus-
schreibung nun veröffentlicht. 
Das ist ein sehr spannender Mo-
ment für unsere Ortsentwick-
lung“, freut sich Bürgermeister 
Joachim Reimann. 
Bis Ende Oktober sollen der 
Gemeindevorstand und die Be-
triebskommission der Gemein-
dewerke die entsprechenden 
Aufträge vergeben. Der offizielle 
Baubeginn wird nach dem Win-
ter voraussichtlich Anfang April 

2022 sein. „Unser Zeitplan sieht 
vor, dass sämtliche Baustraßen 
im Jahre 2023 fertig werden und 
so eine schnelle Bebauung mit 
dringend benötigtem Wohn-
raum ermöglicht wird“, skizziert 
Reimann das weitere Vorgehen. 
Bis zum geplanten Abschluss 
des Endausbaus der Infrastruk-
tur im neuen Gebiet wird es wohl 
von heute an noch rund fünf Jah-
re dauern, bis dahin dürften aber 
schon sehr viele der zukünftig 
rund 700 Farnwiesebewohnern 
eingezogen sein.

„Die Farnwiese wird eine wich-
tige Antwort auf die immer wei-
ter wachsende Nachfrage nach 
Wohnraum in Niedernhausen 
sein. Ein wesentlicher Teil der 
Ortsplanung findet damit in 
den nächsten Jahren seinen Ab-
schluss“, so der Rathauschef.
In der Farnwiese wird eine Mi-
schung aus Einfamilienhäusern, 
Doppel- und Reihenhäusern so-
wie Wohnungen entstehen. Zu-
dem sind eine große neue Kin-
dertagesstätte und -krippe sowie 
ein Spielplatz geplant. 

Wann geht es los in der Farnwiese?

Niedernhausen
VdK trotz Corona-Einschränkungen aktiv

Der neu-/wiedergewählte Vorstand des VdK-Ortsverbandes Ober-/Niederseelbach/Engenhahn: Sabine 
Groß, Thomas Friedrich, Michael Lewandowski und Christine Kulling (v. l. n. r.)

...überall reichlich Parkplätze !
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www.schluckspecht-getraenke.de

Wochenend-
Aktion!!!

Getränke direkt ins Haus!

Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)

6,996,99
Top-Preis!Top-Preis!

Kruger Rumpf
Grauburgunder,
Rosé Spätburgunder
QbA, trocken
0,75 l-Fl., € 9,32/l

Der Genuss 
von der Nahe!

4.99
TOP-PREIS! 

JETZT WIRD 
TACHELES 

GETRUNKEN!

Aus
RHEINHESSEN

Kräzygrape
Weißburgunder,
Grauburgunder, 
Riesling
trocken, 
0,75 l-Fl.,
€ 6,65/l

5,995,99
Top-Preis!Top-Preis!

Adelholzener 
Natürliches Mineral-

wasser Classic, Sanft, Naturell, 
Extra Still 12 x 0,75 l-Fl. (Glas), 

Pfd. 3,30  € 0,67/l

8,998,99
Top-Preis!Top-Preis!

Adelholzener Apfelschorle, 
Rote Schorle, Bleib in Form Sunny 
Orange, Bleib in Form Zitrone, Bleib 

in Form Cool Lemon, Bleib in Form Grapefruit 
12 x 0,75 l-Fl. (Glas), Pfd. 3,30 € 1,00/l

Bitburger „Steinie“, 
versch. Sorten 
20 x 0,33 l-Fl., Pfd. 3,10  € 1,36/l

8.99
TOP-PREIS! 

14,9914,99

Faust Bier Pils, 
Pils alkoholfrei, Natur-Radler, 

Natur-Radler alkoholfrei, Bayrisch Hell 
20 x 0,33 l-Fl., Pfd. 3,10  € 2,27/l

3.99
TOP-PREIS! 

Solaz Bio
Tempranillo,
Rosado,
Sauvignon 
Blanc
0,75 l-Fl.,€ 5,32/l

DIE WAHR 
GEWORDENE 

VISION
AUS SPANIEN!

4.99
TOP-PREIS! 

5x5x5x5xAbenteuerlust!

17,9917,99
Top-Preis!Top-Preis!

Oder sortenrein!Störtebeker „Die alkoholfreie 
Entdeckerkiste“ 5x Bio Frei-Bier, 

5x Bio Atlantik-Ale, 5x Bio Bernstein-
Weizen, 5x Bio „Strandräuber“ Natur-Radler

20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  € 1,80/l

Entdeckerkiste

Die

alkoholfreie

Störtebeker  
Bio Atlantik-Ale, Bio Baltik-Lager,
Bio Keller-Bier, Hanse-Porter, 
Bio Roggen-Weizen, Bio Übersee-Pils, 
Bio „Strandräuber“ Natur-Radler, 
Mittsommer-Wit 20 x 0,5 l-Fl., 
Pfd. 3,10  € 1,80/l

17,9917,99
Top-Preis!Top-Preis!

Schlappeseppel Spezial 
20 x 0,33 l-Fl., Pfd. 4,50  € 1,51/l

9.99
TOP-PREIS! 

Hofbräu 
Sommerzwickl, 

Original
20 x 0,5 l-Fl., 

Pfd. 3,10  
€ 1,50/l

14,9914,99
Top-Preis!Top-Preis!

0<Y12.

Do.+Fr.+Sa.22./23./24. Juli

Getränke direkt ins Haus!

069-30 850 850

R

Rosbacher 
Mineral-
wasser, 
versch. 
Sorten  

12 x 1,0 l-
PET-Fl.,
Pfd. 3,30  
€ 0,42/l

Anzeige Niedernhausener KW29 2021.qxp_Layout 1  20.07.21  11:43  Seite 1



422. Juli 2021Blogs

Ayelet Gundar-Goshen
Wo der Wolf lauert
Kein & Aber Verlag

Lilach Schuster hat alles: ein 
Haus mit Pool im Herzen des 
Silicon Valley, einen erfolgrei-
chen Ehemann und das Gefühl, 
angekommen zu sein in einem 
Land, in dem man sich nicht in 
ständiger Gefahr wähnen muss 
wie in ihrer Heimat Israel. Doch 
dann stirbt auf einer Party ein 
Mitschüler ihres Sohnes Adam. 
Je mehr Lilach über die Umstän-
de des Todes erfährt, desto grö-

ßer wird ihr Eltern-Unbehagen: 
Ist es möglich, dass Adam damit 
in Verbindung steht?
Spannend bis zur letzten Seite.

Jetzt ein Buch!

Wo der Wolf lauert

www.buchhandlung-sommer.de

Frau Schüller von der  Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

Wir alle stehen unter Schock 
angesichts der Ereignisse in 
den Überflutungs-Gebieten. 
Es ist eine Zeit zum Innehal-
ten. Der Blog muss warten, 
jetzt ist anderes wichtiger.
Alexander Müller

Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der 
FDP-Fraktion in der Gemein-
devertretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

Unser Vereinsheft – Unterstüt-
zung für die Vereine vor Ort

Nach dem Gewerbeheft 
sind wir nun aktiv mit 
der Gestaltung und Pla-
nung des Vereinsheftes 
beschäftigt, das wir mit 
der Gemeinde gemein-
sam auflegen. Die Hefte 
werden an alle Haushal-
te verteilt und die Ge-
meinde wird diese jeder 
Neubürgerin und jedem 
Neubürger aushändi-
gen, um die Möglich-
keiten des Gemeinde-
lebens zu verdeutlichen. 
Jeder Verein kann sich 
in diesem Heft kosten-
los vorstellen. Dieser 
Eintrag sollte folgende 
Größe haben: 100,5 mm 
breit und 144 mm hoch 
(siehe nebenstehendes 
Beispiel). Den Inhalt be-
stimmen die Vereine na-
türlich selbst. Wer mehr 
Informationen bei seiner 
Vorstellung aufzeigen 
möchte, kann auch eine 
halbe Seite zum Preis von 
50 Euro plus Steuer bu-
chen (204 mm breit und 
144 mm hoch). Eine gan-
ze Seite (DIN A4) ist auch 
zum Preis von 100 Euro 
plus Steuer möglich. 
Hier könnte z.  B. auch 
ein Sponsor seine An-
zeige einbuchen und die 
Seite zahlen.

Vereinslogo
Musterverein e. V.

Hier können die Ziele, Angebote und Aktivitäten 
des Vereins stehen.

Kontaktmöglichkeiten – Adresse, Telefonnummer, 
Webadresse u. Ä. – nicht vergessen.

Bitte schicken Sie uns Ihre Daten  

bis zum 3. August 2021.

Niedernhausen

Einfamilienhäuser sind in 
Deutschland gefragt. Insgesamt 
wurden im vergangenen Jahr 
in Deutschland 87.275 Einfa-
milienhäuser und 10.236 Zwei-
familienhäuser gebaut. Zum 
Vergleich: 2019 waren es 83.804 
Einfamilienhäuser und 9.653 
Zweifamilienhäuser. Auf Mehr-
familienhäuser entfielen davon 
153.377 Wohnungen. Damit 
wurden 2020 in neu gebauten 
Häusern (auch Mehrfamilien-
häuser und Wohnheime) ins-
gesamt 306.376 Wohnungen 
fertig gestellt. Im Vorjahr waren 
es noch 293.002 Wohnungen. 
Eine höhere Zahl an neuen 
Wohnungen hatte es laut Statis-
tischem Bundesamt (Destatis) 
zuletzt im Jahr 2001 gegeben. 
Nicht nur die Baufertigstellun-
gen, auch die erteilten Bauge-
nehmigungen sind im Jahr 2019 
massiv gestiegen und übertra-
fen deutlich die Zahl der Bau-
fertigstellungen. Dies führte laut 
Destatis bis Ende 2020 erneut zu 
einem massiven Überhang von 
genehmigten, also noch nicht 
fertig gestellten Wohnungen. 
Insgesamt gab es Ende 2020 in 
Deutschland kumuliert einen 
Bauüberhang von insgesamt 

779.4432 Wohnungen. Diesen 
sogenannten Bauüberhang 
spüren auch die Sachverstän-
digen des Vereins zur Quali-
täts-Controlle am Bau e. V. Ver-
schärft wird die Situation derzeit 
durch Mangel an Facharbeitern 
und vor allem an Baumateriali-
en wie Holz und Kunststoffen. 
Die Folge, nicht immer kann der 
Zeitplan eingehalten werden 
und der Zeitdruck wächst spür-
bar. Auch aus diesem Grund re-
gistrieren die Sachverständigen 
vermehrt Nachlässigkeiten in 
der Verarbeitung der Bauma-
terialien. Kleine Fehler, die zu 
einem großen Problem werden 
können, wenn sie nicht vor dem 
nächsten Verarbeitungsschritt 
beseitigt werden. Und genau 
hier setzt die Arbeit der VQC-
Sachverständigen an, wenn 
sie auf der Baustelle nach dem 
Rechten schauen. „Im direk-
ten Gespräch mit den ausfüh-
renden Handwerkern wird der 
Fehler angesprochen und kann 
dann unmittelbar und meist 
mit geringem Aufwand beseitigt 
werden“, so der VQC-Vorsitzen-
de Dipl. Ing. Udo Schumacher-
Ritz. „Heutzutage ist ein neues 
Einfamilienhaus in der Summe 

ein Stück High-Tech, das höchs-
te Anforderungen erfüllen 
muss. Damit das auch gelingt, 
muss nach dem ‚Null-Fehler-
Prinzip‘ gearbeitet werden“, so 
Schumacher-Ritz weiter.   Dies 
wird umso schwieriger, da der-
zeit besonders gut ausgebildete 
Handwerker auf dem Bau sehr 
gefragt sind. Von daher mahnt 
der VQC, dass trotz des großen 
Drucks auf dem deutschen Im-
mobilienmarkt und der gene-
rell stark steigenden Nachfrage 
nach Handwerkleistungen die 
Qualität bei Neubauten nicht 
leiden dürfe. Das gelte beim Bau 
eines Einfamilienhauses genau-
so wie beim Wohnungsbau ge-
nerell. „Um auf Nummer sicher 
zu gehen, ist die Beauftragung 
eines unabhängigen Sachver-
ständigen nahezu alternativlos“, 
so der VQC.

Wohnungsbau auf Hochtouren – 
mehr Einfamilienhäuser

Die derzeitige Corona-Lage lässt 
es zu, unser beliebtes Repair-

Café unter besonderen Schutz-
Auflagen wieder zu öffnen.

 – Gäste, die uns besuchen 
möchten, müssen einen voll-
ständigen Impfnachweis oder 
einen aktuellen Negativ-Test 
nachweisen. 

 – Wir dürfen keine Getränke 
oder Gebäck reichen. 

 – Im Mehrzweck Raum dürfen 
sich maximal 25 Personen 
aufhalten. 

 – Es gilt weiterhin Masken-
pflicht! 

Wir würden uns bei Einhaltung 
aller Auflagen freuen, Sie wieder 
am gewohnten Ort in Niedern-
hausen-Königshofen im Mehr-
zweckraum der „Alten Schule“ 
Panoramastraße 5 begrüßen zu 
können.

„Reparieren statt Wegwerfen“
Repair-Café in Niedernhausen am 24.07.2021 wieder geöffnet!

Lambert & Strelow Immobilien OHG phone: +49-(0)611-50553305
Hofmannstraße 1 e-mail: info@lambert-strelow.de
65191 Wiesbaden web: www.lambert-strelow.de

Seit über 35 Jahren

Senioren-Veranstaltungs kalender
Sonniger Herbst
23.07.21 um 18.00 Uhr 
Kegelstammtisch
29.07.21 um 18.00 Uhr 
Stammtisch im 3-Eck

BSK-Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
27.07.2021 um 15.00 Uhr 
Gymnastik
31.07.2021 um 14.30 Uhr 
Treffen

Seniorenclub – Oberlenzbach
28.07.2021 um 14.30 Uhr 
Geselliger Nachmittag im Dorf-
gemeinschaftshaus Oberseel-
bach

ÄwiN – Älter werden  
in Niedernhausen
31.07.2021 um 14.30 Uhr 
Café Klatsch, Herrnackerweg 10  
(Raum „betreutes Wohnen“) 
Voranmeldung Tel. 06127-78822

Bitte haltet die AHA-Regeln ein. Bleibt gesund! Information: Tel. 06127-7057934

mailto:alexander.mueller@bundestag.de
mailto:alexander.mueller@bundestag.de
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Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Änderungen beim Busverkehr in den 
 Sommerferien in Niedernhausen
Rufbuslinie 228 bindet Ober-
seelbach an/telefonische Vor-
bestellung notwendig
Vom 19. Juli bis 27. August – 
also während der hessischen 
Sommerferien – saniert Hes-
sen Mobil die Straße zwischen 
Niederseelbach und Oberseel-
bach. Der Abschnitt wird da-
her für den Fahrzeugverkehr in 
dieser Zeit voll gesperrt. Wegen 
der andauernden Sperrung der 
Bahnbrücke in der Wiesbade-
ner Straße hatte die Niedern-
hausener Gemeindevertretung 
sich zuletzt noch für eine Ver-
schiebung der Maßnahme um 
einige Jahre ausgesprochen. 
Hessen Mobil verwies jedoch 
auf die bereits erfolgte Ver-
gabe der Arbeiten und wider-
sprach der Einschätzung der 
Gemeinde, dass der Fahrbahn-
zustand zwischen Nieder- und 
Oberseelbach nicht gravierend 
schadhaft sei. Gerade zwischen 
dem Bahnbauwerk und dem 
Ortseingang Niederseelbach sei 
der Streckenabschnitt in sehr 
schlechtem Zustand. Auch ver-

wies Hessen Mobil darauf, dass 
im Zuge der Maßnahme auch 
die Natursteinverblendung der 
Bahnunterführung seitens der 
Bahn dringend gesichert und 
saniert werden müsse.
Allerdings kam Hessen Mobil 
der Gemeinde Niedernhausen 
insofern entgegen, dass durch 
Anpassung des Maßnahmen-
umfangs, der Bauverfahren und 
des Bauablaufs die Bauzeit von 
den ursprünglich geplanten 
drei Monaten auf die sechs hes-
sischen Sommerferienwochen 
reduziert werden sollen, sofern 
keine unvorhergesehenen Er-
eignisse auftreten. 
Von der Sperrung in den kom-
menden Wochen betroffen ist 
auch die Buslinie 240, die in 
dieser Zeit Oberseelbach nicht 
anfahren kann. Es entfallen die 
Haltestellen „Oberseelbach Am 
Eichwald“ und „Niederseelbach 
Oberseelbacher Straße“, so dass 
die Linie 240 von Niederseel-
bach direkt nach Königshofen 
und zum Bahnhof (bzw. in 
Gegenrichtung) weiterfährt. 

Dadurch verändern sich die Ab-
fahrtzeiten, so dass ein eigener 
Baustellenfahrplan für die Linie 
240 erstellt wurde.
Fahrgäste mit Start oder Ziel in 
Oberseelbach können als Al-
ternative in dieser Zeit auf die 
Linie 228 ausweichen, die von 
Niedernhausen Rathaus/Bahn-
hof über Oberseelbach nach Id-
stein bzw. in umgekehrter Rich-
tung verkehrt. Die Linie 228 hat 
in Niedernhausen am Bahnhof 
Anschlüsse von und zur RB 21, 
RB 22 und S-Bahn, ist aber – mit 
Ausnahme einer Fahrt am frü-
hen Morgen – als Rufbus kon-
zipiert. 
Dies heißt, dass eine Fahrt min-
destens eine Stunde vor Ab-
fahrt unter der Telefonnummer 
(06124) 7265913 vorbestellt 
werden muss. Bei dem Ruf-
bus handelt es sich um einen 
Kleinbus, der max. 8 Personen 
mitnehmen kann. Die tatsäch-
lichen Abfahrtszeiten können 
auch um wenige Minuten von 
den Zeiten abweichen, die im 
Fahrplan angegeben sind.

Vergangenen Samstag erfolgte 
die Preisübergabe an die Ge-
winner*innen der Verlosung 
der Budenzauber-Eröffnungs-
feier. Freuen durfte sich Helga 
Till über den Hauptpreis – einen 
wunderschönen Liegestuhl. Zu 
den Glücklichen zählten auch 
Heinz-Hermann Enders (Gut-

schein über € 25), Kirsten Kaus 
(Tischlampe) sowie Franziska 
Lindauer (Seedbombs – „Sa-
menbomben“ und Gutschein 
für den Kunstautomaten, hier 
kann man rund um die Uhr 
Kunst erstehen). Neben dieser 
Verlosung bietet der Budenzau-
ber (Lucas-Cranach-Straße 7 in 

Königshofen) auch regelmäßige 
Aktionen wie den Blue Monday, 
ein gemeinsames Einkaufs-
erlebnis mit Freundinnen und 
Freunden, sowie die 4 Uhr-Bier-
Uhr – samstags kann man gerne 
auf ein Bier um vier vorbeikom-
men, um gemeinsam ins Wo-
chenende zu starten.

Preisübergabe im Budenzauber

Kirsten Kaus, Franziska Lindauers Mutter, Heinz-Hermann Enders, Geschäftsführerin Doris Janssen 
und die Hauptgewinnerin im Liegestuhl Helga Till neben dem Kunstautomaten (Bild: Björn Bordon)

Niedernhausen

Für die Vorstandssprecherin des 
OV der Grünen Niedernhausen, 
Hannegret Hönes, ist der 7. Juli 
für den Wald von Niedernhau-
sen ein trauriger Tag. Bereits im 
Frühjahr wurden schon viele 
über hundertjährige Eichen 
und Buchen im Staatsforst um 
Niedernhausen – im Bereich 
Radweg R 8 – vom Hessen-
Forst geschlagen. Viele Bürger 
reagierten mit Unverständnis 
angesichts der derzeitigen viel-
fältigen Belastungen unseres 
Waldes. Dennoch hatte der So-
zial-, Umwelt- und Klimaaus-
schuss der Gemeindevertretung 
am 17.6.2021 – mit der Mehrheit 
von CDU/SPD – den Antrag der 
Grünen, den Einschlagstopp 
für Laubbäume über den 1. Juli 
2021 hinaus zu verlängern, ab-
gelehnt. Wie bereits berichtet 
wurde, hatte die Gemeindever-

tretung am 7. Juli 2021 über den 
Antrag von CDU/SPD „Runder 
Tisch Waldkonzept“ entschie-
den. 
Inhalt des Antrages ist, dass 
Fachleute, Gemeindevertre-
ter etc. drei Jahre über die zu-
künftige Waldbewirtschaftung 
diskutieren sollen. Der Ände-
rungsantrag der Grünen hier-
zu sah vor, dass wegen der 
vorschreitenden Zerstörung 
des Niedernhausener Waldes 
schnelles Handeln erforderlich 
sei  und ein Konzept des runden 
Tisches nach einem Jahr vorlie-
gen soll. Außerdem sollte der 
Einschlagplan für Laubbäume 
auf 20 Prozent begrenzt werden. 
Dieser Änderungsantrag wurde 
in namentlicher Abstimmung 
von der Mehrheit  im Parlament 
abgelehnt. Gemäß dem Hau-
ungsplan 2021 von HessenForst 

– dem die Gemeindevertretung 
zugestimmt hat – bedeutet dies 
eine Fällung von 290 Eichen- 
und 2.643 Buchenfestmeter. 
Dies entspricht einer Menge 
von – je nach Dicke und Länge 
des Baumes – ca. 1.500 Laub-
bäumen.
Sollte der runde Tisch nach drei 
Jahren zu dem Ergebnis kom-
men, dass die bisherige Wald-
bewirtschaftung nicht sinnvoll 
ist, wären bereits mehrere Tau-
send alte Laubbäume unwie-
derbringlich verloren. 
Wir Grüne werden uns weiter 
für einen Erholungs- und Kli-
mawald ohne oder mit einer 
maßvollen Bewirtschaftung 
einsetzen. Dies nicht zuletzt für 
unsere Kinder und Enkelkinder, 
sagt Hannegret Hönes im Na-
men des Parteivorstandes der 
Grünen.  

Der 7. Juli – ein  trauriger Tag für 
den Wald von  Niedernhausen

 Dr. Uta Westerhüs mit den Kronberg Vögeln in der Eingewöhnungsvoliere (Bild: Archiv Opel-Zoo)

„Noch im 19. Jahrhundert brü-
tete der Habichtskauz (Strix 
uralensis) im Bayerischen-, 
Böhmer- und Oberpfälzer-
wald. Der letzte seiner Art in 
Mitteleuropa wurde um 1926 
bei Sušice im Böhmerwald ab-
geschossen. Vorkommen in 
Deutschland sind aktuell nur 
aus dem Bayerischen Wald 
bekannt.“, so berichtet der Ver-
ein für Landschaftspflege und 
Artenschutz in Bayern e. V. 
(VLAB) zum Wiederauswilde-
rungsprojekt des Habichtskau-
zes, das im Sommer 2017 mit 
der ersten Auswilderung von 
sechs Jungvögeln im Naturpark 
Steinwald in der Oberpfalz be-
gann. Neben anderen in- und 
ausländischen Zoo beteiligt sich 
das Kronberger Freigehege be-
reits von Anfang an mit seinen 
Nachzuchten an diesem Projekt 
und hat inzwischen insgesamt 
13 Jungvögel zur Verfügung ge-
stellt. Dieses Jahr macht sich 
Zootierärztin Dr. Uta Westerhüs 
mit drei jungen Habichtskäuzen 
aus Kronberg auf den Weg nach 
Bayern. Die Vögel werden zu-
nächst in Volieren vier Wochen 
lang eingewöhnt, bevor sie dann 
endgültig über Ausflugsluken 

ins Freiland entlassen werden. 
Etwa zwei Wochen vor der Aus-
wilderung erhalten sie neben 
Frostfutter, vorbereitete Küken 
und Wachteln auch lebende 
Mäuse, um ihr Jagdverhalten zu 
trainieren. Nach der Auswilde-
rung wird den Käuzen an Fut-
tertischen weiterhin Nahrung 
angeboten, die teilweise bis in 
den Dezember hinein regelmä-
ßig angenommen wird. 
Zur Verbesserung der für den 
Habichtskauz typischen Struk-
turelemente hat der VLAB mit 
seinen Kooperationspartnern 
offene Flächen im Wald, Klein-
gewässer sowie starkes stehen-
des Totholz und Hochstümpfe 
neu geschaffen oder vorhande-
ne Strukturen verbessert. In 
einem Umkreis von etwa 50 km 
wurden 140 Nistkästen instal-
liert. Nisterfolge haben sich bis-
her allerdings leider noch nicht 
feststellen lassen, was aber nicht 
ausschließt, dass es sie dennoch 
gibt. Erfreulicherweise konnte 
bisher zumindest ein Habichts-
kauz-Revier bestätigt werden. 
„Es bedarf viel Geduld, um eine 
Art in einem Gebiet im Sinne der 
Richtlinien der IUCN (Internati-
onal Union for Conservation of 

Nature and Natural Resources) 
wieder einzubürgern, welches 
einst Teil ihres historischen 
Verbreitungsgebiets war, wo sie 
aber ausgerottet wurde oder 
ausgestorben ist“, erläutert Dr. 
Westerhüs. Der Habichtskauz 
ist in Nordbayern seit etwa 100 
Jahren ausgestorben und soll 
nun möglichst innerhalb von 
10 Jahren als sogenannte „Leit-
art“ für zahlreiche Pflanzen- 
und weitere Tierarten zurück-
gebracht (wiedereingebürgert) 
werden – ein Unterfangen, das 
viel Engagement der haupt- 
und ehrenamtlichen Experten 
der verschiedensten Fachrich-
tungen erfordert. Den Zoologi-
schen Gärten wie dem Opel-Zoo 
kommt dabei die bedeutende 
Rolle zu, diesen mit einer Grö-
ße von 60 cm und einer Flügel-
spannweite von 125 cm größten 
Kauz zu züchten und die Jungvö-
gel in das Projekt zu geben. „So 
ist der Habichtskauz ein weiteres 
Beispiel für den Artenschutz im 
Zoo“, so die Zootierärztin. Sie 
ergänzt: „Hier werden Tierarten 
gehalten, erforscht und gezüch-
tet, um dann, wenn die Umstän-
de günstig sind, die Nachzuch-
ten in die Natur zu entlassen.

Umzug in den Naturpark Steinwald in der Oberpfalz

Auswilderung von 3 Habichts-
käuzen aus dem Opel-Zoo
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Niederjosbach

Jahreshauptversammlung  
Obst- & Gartenbauverein Niederjosbach 1949 e. V.

Der Vorstand des Obst- und Gar-
tenbauvereins Niederjosbach 
lädt ein zur Jahreshauptver-
sammlung der Geschäftsjahre 
2020/2021 am Freitag, den 13. 
August 2021 um 19 Uhr, in den 
Vereinssaal, Bezirksstraße 42 in 
Eppstein-Niederjosbach. Zu-
gang nur mit Negativnachweis. 
Das kann die Impfbescheini-
gung sein, ein Genesungsnach-
weis oder ein tagesaktueller 
bescheinigter Coronatest. Die 
Kontaktdaten der anwesenden 

Personen sind festzuhalten. 
Maskenpflicht bis zum Einneh-
men des Sitzplatzes.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungs-

gemäßen Einladung und 
Beschlussfähigkeit der Ver-
sammlung

3. Gedenken der verstorbenen 
Vereinsmitglieder

4. Genehmigung der Nieder-
schrift der JHV vom 15.03.2019

5. Bericht des Vorsitzenden

6. Bericht der Kassiererin
7. Bericht der Revisoren
8. Entlastung des Vorstandes
9. Wahlleiter bestellen
10. Neuwahlen
a) Wahl eines/r Vorsitzenden
b) Wahl eines/r Stellvertreters/in
c) Wahl eines/r Kassierers/in
d) Wahl eines/r Schriftführers/in
e) Wahl der Beisitzer/innen
f) Wahl eines/r Revisors/in
11. Anträge an die Mitgliederver-

sammlung
12. Ausblick 2022
13. Verschiedenes

Königshofen

Königshöfer Dorrebäcker  
und Freunde

Endlich ist es so weit. Wir star-
ten wieder unsere Königshöfer 
Dorrebäcker Spaziergänge. 
Wir treffen uns am Donners-
tag, dem 29. Juli 2021 um 11.00 

Uhr – wie immer – am Sankt Mi-
chaels Weg. Von hieraus laufen 
wir eine kleine Runde durchs 
Theißtal. Die Schlussrast ist 
dann im Schützenhaus .

„Hessen Mobil“ ist für Planung, 
Bau, Betrieb und das Manage-
ment des hessischen Verkehrs-
wegenetzes zuständig.
Mobil kommt aus dem lateini-
schen und bedeutet „bewegen“. 
Demnach kann man bei „Hes-
sen Mobil“ von „Hessen bewe-
gen“ sprechen.
Nachdem nun die Verbindungs-
straße L3273 zwischen Ober-
seelbach und Niederseelbach 

wegen Sanierung gesperrt ist, 
kommt Bewegung ins Spiel.
Wir müssen uns nun von Ober-
seelbach nach Niederseelbach 
statt 900 m ganze 5600 m „be-
wegen“. Hessen Mobil sorgt halt 
für Bewegung!
Betreffend des Zeitpunkts und 
des Zeitraums hat sich Hessen 
Mobil aber „bewegt“. Ursprüng-
lich hätte mit der Erneuerung 
der L3273 bereits im April 2021 

begonnen werden sollen und 
hätte ganze drei Monate (bis 
zum Beginn der Schulferien) 
gedauert. So war es geplant. Das 
war dann wohl auch den Planern 
bei Hessen Mobil zu viel und sie 
erklären auf ihrer Homepage: 
„Hessen Mobil hat das Baukon-
zept so angepasst, dass die vo-
raussichtliche Bauzeit reduziert 
und die Maßnahme so bis zum 
Ende der hessischen Sommer-

ferien abgeschlossen werden 
kann.“ Großes Lob? NEIN!
Es bleiben Fragen, die uns be-
wegen:
Ist eine Sanierung in diesem 
Umfang überhaupt notwen-
dig?
Muss die Sanierung zu einer 
Zeit geschehen, an der auch 
die Wiesbadener Straße ge-
sperrt ist?
Muss man eine Straße sanie-
ren, wo im gleichen Bereich 
über eine Ortsumgehung dis-
kutiert wird?
Schon bei der Erneuerung der 
Bröselbrücke in der Wiesbade-
ner Straße kam es durch die vor-
zeitige notwendige Sperrung zu 
Diskussionen. Obwohl die Brü-
cke ein Jahr vorfristig gesperrt 
werden musste, wurde von Hes-
sen Mobil am ursprünglichen 
Zeitplan festgehalten.
Fazit: Mobil ist etwas Anderes!
Jürgen Hartwich

„Hessen Mobil“ bewegt uns?

Niedernhausen

Der in der letzten Ausgabe des 
Niedernhausener Anzeigers 
veröffentlichte Kommentar 
zur Bebauung des Flurstückes 
„Hundskirch“ enthielt  einen 
sachlichen Fehler. Die Abstim-
mung im Ortsbeirat von Königs-
hofen war zu diesem TOP mit 6 

Ja-Stimmen nicht einstimmig, 
da die Ortsbeirätin von Bünd-
nis 90/Die Grünen gegen die 
von CDU und SPD beantrag-
te Ablehnung der Vorlage des 
Gemeindevorstands gestimmt 
hat. Auf diese Tatsache wiesen 
Bündnis 90/Die Grünen hin.

Korrektur zum  
Kommentar „Hundskirch“

Seit Mitte Juli 2021 ist als Nach-
rücker für Julia Thorwarth neu 
Günther Weipert in der sieben-
köpfige Fraktion von Bündnis 
90/Die Grünen in der Gemein-
devertretung gekommen. Der 
1954 im schwäbischen Esslingen 
geborene heutige Königshofe-
ner hat zehn Jahre im Manage-
ment einer Vertriebsorganisa-
tion gearbeitet und war danach 
32 Jahre freiberuflicher Organi-
sationsberater, Personaltrainer 
und Coach. Er ist verheiratet, 
hat einen Sohn und ist zweifa-
cher Großvater. In Niedernhau-
sen lebt er seit 34 Jahren. Seit 33 
Jahren ist er hier im Tennisclub 
Mitglied, seit fünf Jahren auch in 
dessen Vorstand. Während der 
Zeit der Planung und des Baus 
der ICE-Neubaustrecke war er 
auch im Vorstand der Bürgerini-
tiative gegen ICE-Lärm. 
Günther Weipert war bereits 
einmal fünf Jahre Mitglied der 
Gemeindevertretung, gab dies 
allerdings wegen der damaligen 
Verhältnisse und der schlechten 
Zusammenarbeit in der Ge-

meindevertretung auf. Anträge 
der Grünen wurden damals nach 
seiner Erinnerung noch nahezu 
prinzipiell abgelehnt. Um die-
se oft später unter der eigenen 
Parteiflagge mit geringen Ver-
änderungen zu verabschieden 
und als eigene Vorschläge hin 
zu stellen. Jetzt sagt er zu Beginn 
seiner neuerlichen Mitarbeit in 
der Gemeindevertretung: „Ich 
hoffe, dass der gesunde Men-
schenverstand der jungen und 
neuen Gemeindevertretungs-
mitglieder endlich über die bis-
herige Unterordnung gegenüber 
den Parteioberen obsiegt und 
eine neue Generation sich mit 
einer anderen Grundhaltung 
gegenüber Andersdenkenden 
offen, fair und kooperativ zeigen 
wird.“ Der Fraktionsvorsitzende 
Stefan Hauf ist sicher, dass Gün-
ther Weipert mit seinem reichen 
Erfahrungsschatz eine wertvolle 
Bereicherung der Fraktion dar-
stellt. Diese ist bereits jetzt mit 
juristischer, ökonomischer, digi-
taler, handwerklicher und weite-
rer Expertise vielfältig aufgestellt

Günther Weipert neu  
in der Fraktion von 
Bündnis 90/Die Grünen

Bereits zum fünften Mal wurde 
von der Facebook Gruppe „Net-
tes Niedernhausen“ ein „Whi-
te Dinner“ in Niedernhausen 
veranstaltet. Diesmal fand das 
„White Dinner“ am 14.7.2021 
auf dem Gelände der ehemali-
gen Bäckerei Debo statt.
Über 20 Teilnehmer – darunter 
auch Bürgermeister Joachim 
Reimann – ließen es sich – trotz 
teilweisen Nieselregen – nicht 
nehmen, kurzfristig mit Stüh-
len, Tischen, Essen und Trin-
ken eine sehr anschauliche Tafel 

aufzubauen. Bekanntlich ist im 
Vorfeld der Veranstaltungsort 
„geheim“. Weiß war bei dieser 
Veranstaltung die Farbe, die im 
Vordergrund stand. Weiße Klei-
dung, weiß überzogene Stühle, 
weiße Tischdecken und weiße 
Dekogegenstände beherrsch-
ten das Bild. Schnell war alles 
aufgebaut und leckere Häpp-
chen, Würstchen, Lachs, Salate 
und weitere Speisen wurden 
verzehrt. Natürlich kamen auch 
verschiedene Getränke zum 
Einsatz. Von den Veranstaltern 

wurde mit Absicht als Veran-
staltungsort die ehemalige Bä-
ckerei Debo gewählt, weil man 
den Teilnehmern letztmalig die 
Möglichkeit bieten wollte auf 
der Terrasse und dem Parkplatz 
Speisen und Getränke zu ver-
zehren.
Die Bäckerei wird demnächst ei-
nem Neubau weichen müssen. 
Nach 2½ Stunden löste sich die 
lustige Gruppe auf. Bisher wur-
den bereits fünf White Dinner 
von der rührigen Gruppe ver-
anstaltet. 

So waren die Damen und Herren 
in weiß bereits Gast an der Alten 
Kirche, auf der Bahnhofstraße 
vor der kath. Kirche und zwei-
mal auf dem Rathausplatz. Die 
Organisatoren Bianca Berndt-
Patschank und Jürgen Hartwich 
sind sich sicher, dass dies nicht 
das letzte White Dinner in Nie-
dernhausen war. Sie bedankten 
sich ausdrücklich bei der Besit-
zerin Frau Debo, die gegen eine 
Nutzung des Geländes keine 
Einwände hatte.
Jürgen Hartwich

White Dinner in Niedernhausen

Die weiß gedeckte Tafel (Bild: Michael Häckl)

♦	Dänisches Gute-Laune-Geschirr &  
mehr von „Greengate“

♦	Liebevoll Selbstgemachtes 
♦	Deko, Karten, Kerzen … 

Daisbachstr. 12, Niedernhausen-Niederseelbach
www.herzenslaedchen.de und bei facebook
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Nun schon im 2. Jahr muss die 
Oberjosbacher Dorfgemein-
schaft auf ihre Kerb verzichten. 
Weil sich da so ein Virus einge-
mischt habe. So war auch die 
Traurigkeit über den Verzicht 
auf das größte Dorffest von 
Oberjosbach bei der Jahres-
hauptversammlung der KV Veil-
chenblau merklich spürbar. Auf 
der Philip Martin als 1. Vorsit-
zender viele Gäste/Mitglieder, 
darunter auch die Ehrengäste 
Manfred Racky, Gregor und 
Sabine Schlögl sowie Ortsvor-
steher Ralf Scheurer begrüßen 
konnte. Seit dem Juli 2020 sind 
alle Präsenz-Veranstaltung ein-
gestellt worden, nur zu Online-
Sitzungen habe man sich treffen 
können, sagte Philip Martin in 
seinem Jahresbericht. Ein klei-
ner Kerbebaum kündete von der 
abgesagten Kerb 2020, die aber, 
so war Philip sicher, im Herzen 
aller Beteiligten lebte. Insbeson-
der natürlich bei Kerbevadder 
Dominik Schlögl und seinem 
Vize Nico Hoppe, die in diesem 
Jahr ihre Kerbeborsch-, mädels 
und die KGV-Gruppen nicht um 
sich scharen konnten.
Eine Sammelaktion zur Auffors-
tung des so gerupften und ver-
letzten Oberjosbacher Waldes 
– statt der Kerbetombola – er-
brachte eine Summe über 6.000 
Euro. Die, so denn Setzlinge 
verfügbar sind und der Termin 
für alle Beteiligten am 16. und 
22. Oktober 2021mit dem Re-
vierförster Dries klappt, unter 
fachmännischer Leitung in die 
Erde kommen sollen. Der Be-
trag würde für etwa 1 ha Wald-
pflanzfläche reichen und für die 
Arbeiten würden noch Helfer/ 
-innen gesucht, bat Philip Mar-
tin um Beteiligung.
Mehr als 200 Kerbsäckchen wa-
ren zur virtuellen Kerb bestellt 
und wurden abgenommen, 
der Giggel in einer von Tho-
mas Racky realen Solo-Aktion 
geschlagen und für die Jugend 
eine kleine Umzugsstation im 
Apfelgärtchen durchgeführt. 
Eben von den Hausdrachen or-
ganisiert, freute sich der Vorsit-
zende. Weniger Freude hatte er 
an der Absage nicht nur der Kerb 
2021 sondern auch vom Weih-
nachtsmarkt und dem Mas-
kenball – hofft aber sehr, damit 
hätten die gesellschaftlichen 
Verluste ein Ende. Einen herr-
lichen Weihnachtsbaum mit 
neuen Glocken hatten zu Weih-
nachten die Haaböck errichtet 
und der Dorfbrunnen verdank-
te den Bärenstarken wieder sei-
nen schönen Osterschmuck. Im 
Juni 2021 gestalteten die fleißi-

gen Haaböck den Bushalteplatz 
neu. Also auch ohne Kerb, un-
übersehbare Präsenz der Ker-
beaktiven. Mit einem ersten 
Treffen im Juli in diesem Jahr, so 
freute sich Jugendwartin Bianca 
Schubbach, hätten sich endlich 
wieder die Kerbejugend und 
-mäuse zu einer Wanderung 
zur Eisdiele Niedernhausen fin-
den können. Immerhin ist mit 
16 Jugendlichen und 28 Kerbe-
mäusen ein beachtlicher Nach-
wuchs da, darauf ist das Betreu-
erteam um Bianca stolz. Wenn 
an Veranstaltungen nichts geht, 
so haben die Kassenleiterinnen 
Silvia Rodeck und Karin Racky 
in die Vereinskasse geschaut, ist 
da auch weniger. Das bedeutete 
einen Verlust im Finanzjahr des 
Vereins, dem man aber mit einer 
Beitragserhöhung antworten 
müsse. Über die sehr ordentli-
che Kassenführung war Kassen-
prüferin Sabine Schlögl des Lo-
bes voll und bat um Entlastung 
des Vorstandes. Der ohne Ge-
genstimme entsprochen wurde. 
Die Wahl zum Vorstand führte 
der Wahlvorstand mit Manfred 
Racky und Ralf Scheurer durch. 
Alle bisherigen „Amtsinhaber“ 
erklärten ihre Bereitschaft zur 
Wiederwahl. Die auch die Ver-
sammlung ohne Gegenstim-
me bestätigte. Das sind: Philip 
Martin als 1. Vorsitzender, seine 
Vize Rebecka Kleber, den Kas-
senführerinnen Silvia Rodeck 

und Karin Racky, der Presse-
wartin Jaqueline Thieme, Flo-
rian Racky als Schriftführer und 
Jugendwartin Bianca Schub-
bach. Als Beisitzer wurden ge-
wählt: Christina Riedel, Markus 
Rodeck, Thomas Racky, Martin 
Schlögl und Tanja Berninger. 
Neue Kassenprüfer sind Marcel 
Bratz, Andreas Leixner und Lizzi 
Bergzoll. Erhebliche Investitio-
nen – unter anderem in das Ver-
einsheim – und der Ausfall von 
Einnahmen aus Veranstaltun-
gen sowie die Klärung um Mie-
te und Nachzahlung an die Bür-
gerstiftung für das Vereinsheim 
machen es wirtschaftlich not-
wendig, die Mitgliedsbeiträge 
moderat anzuheben, kündigte 
der Vorsitzende einen Vorschlag 
dazu an. Ab dem Jahre 2022 sol-
len die Beiträge für Einzelperso-
nen auf 10, für Ehepaare auf 18 
und für Familien auf 25 Euro an-
gehoben werden. Dem stimmte 
die Mitgliederversammlung zu. 
Am 31. Juli sowie am 7. und 14. 
August 2021 wird die Kerbege-
sellschaft einen Weinstand vor 
dem Alten Rathaus öffnen und 
Weine in der o. a. Reihenfolge 
vom Weingut Sander, Dexheim, 
vom Weingut Haupt aus Mainz-
Kostheim und vom Weingut Vo-
gel-Fries aus Frei-Laubersheim 
ausschenken. Dazu hat der Vor-
sitzende Philip Martin herzlich 
eingeladen.
Eberhard Heyne

Die Kerb fehlt –  
bedauern die Gusbacher 
Kerbegesellschaft Veilchenblau hatte Mitgliederversammlung

Der neu und wiedergewählte Vorstand der Kerbegesellschaft 
 Veilchenblau e. V.

Nach Gesprächen mit der In-
formationsstelle des Landes 
Hessen zu Corona hat das Or-
ganisations-Team zur 800-Jahr-
Feier beschlossen, dass das 
diesjährige Gedenken – geplant 
am 29. August 2021 – mit dem 
Jubiläumsfest auf das nächste 
Jahr 2022 verschoben werden 
muss. Die verlangten Vorkeh-
rungen und Beschränkungen 
können ohne den Einsatz weite-
rer finanzieller Mittel und dem 
gleichzeitigen Verlust durch 
Einnahmequellen nicht erfüllt 

werden. Die Entscheidung ist 
den Aktiven sehr schwer ge-
fallen, waren doch die Vorbe-
reitungen schon sehr weit ge-
diehen – vor allem die Künstler 
hatten ein anspruchsvolles Pro-
gramm vorbereitet. Ein herz-
liches Dankeschön an alle, die 
an der Planung beteiligt waren. 
Die spontane Bereitschaft vie-
ler Engenhahner/-innen zur 
Unterstützung des Gedenkta-
ges war großartig. Nun hoffen 
alle auf eine Festveranstaltung 
im Jahre 2022 mit Gottesdienst, 

Musik, geselligem Zusammen-
sein, mit angeregten Gesprä-
chen, Spiel und Spaß für Kinder 
und kulinarischen Köstlichkei-
ten. Besondere Worte des Dan-
kes zollte Ortsvorsteher Peter 
Woitsch Frau Kristina Bothner 
für die glänzende Vorbereitung, 
Pfarrer Michael Koch für seine 
Bereitschaft zum Gottesdienst 
und ein ganz dickes Danke-
schön auch an Bürgermeister 
Joachim Reimann für alle Zu-
sagen zur Unterstützung und 
Förderung.

800 Jahre Engenhahn 
Jubiläumsveranstaltung wird auf nächstes Jahr verschoben

Engenhahn

Oberjosbach

Abschied bedeutet Erinnerung 
und Neubeginn. So war es auch 
in den Abschlussklassen 4a und 
4b der Lenzenbergschule in 
Niederseelbach in der vergan-
genen Woche. Erinnerung an 
die letzten 4 Jahren mit vielen 
Freunden, Ereignissen und An-
forderungen und die Neugierde, 
was wohl in der Zukunft liegen 
wird. Die Organisatoren der 
Abschiedsveranstaltungen der 
Lenzenbergschule haben es in 
großartiger Weise geschafft, den 
Kindern ein unvergessliches Er-
lebnis zu bescheren. Bereits am 
Mittwoch wurde für die beiden 
Abschlussklassen die Mottos 
„Coole Jungs, schicke Mädels“ 
bzw. „Black and colourful“ aus-
gegeben. Die Schülerinnen und 
Schüler durften an diesem Tag 
mit dem entsprechenden Out-
fits zum Unterricht erscheinen. 
Am Donnerstag hielt Pfarrer 

Koch aus Niederseelbach mit al-
len Kindern der Schule auf dem 
Schulhof einen Gottesdienst. 
Selbstverständlich durften die 
Kinder der abgehenden Klas-
sen in den ersten Reihen sitzen. 
Als das Lied „Auf Wiedersehen“ 
abgespielt wurde, hatten nicht 
nur die Kinder Tränen in den 
Augen. Auch die Lehrer tupf-
ten sich verstohlen mit dem 
Taschentuch Tränenflüssigkeit 
von den Lidern. Beim abend-
lichen Abschlussfest bei einer 
Familie in Oberseelbach konn-
te jedes Kind auch noch einen 
„Abschlussbrezel“ ergattern. 
Eine schöne Erinnerung an der 
damaligen Schuleinführung. 
Der eigentliche Tag der Ver-
abschiedung war der Freitag. 
Hier wurde jedes Kind mit einer 
„Neue Schule-Erste-Hilfe“-Tüte 
überrascht. Inhalt dieser Tüte 
war unter Anderem ein Glücks-

cent, ein Trostpflaster und ein 
USB-Stick mit allen Fotos der 
Klasse. Außerdem wurde eine 
Klassenzeitung verteilt, die von 
den Schülern mitgestaltet wur-
de. Wer sich wunderte, dass 
plötzlich ein Eiswagen auf dem 
Parkplatz stand, wurde schnell 
aufgeklärt. Auch dies war eine 
Überraschung. Der Eiswagen 
wurde extra für die Verabschie-
dung der Schüler geordert. Alle 
waren sich einig, dass dies ein 
liebevoller und rühriger Ab-
schied war, an dem die Schüler 
der Lenzenbergschule sich ein 
Leben lang erinnern werden.
Es ist gut zu wissen, dass die 
Schulkinder Personen anver-
traut sind, die nicht nur Wissen 
vermitteln, sondern den Kin-
dern auch unvergessliche Mo-
mente bescheren.
Vielen Dank! 
Jürgen Hartwich

Liebevoller und rühriger Abschied

Die Abschlussveranstaltung der Lenzenbergschule für die Klassen 4a und 4b der 
(Bild: Kristina Huekelkempken)

Nach Corona bedingter Verzö-
gerung in den Aktivitäten vor Ort 
konnte jetzt auf Grundlage des 
vorliegenden Konzeptes Nov. 
2020 durch das Landesamt für 
Denkmalpflege, die Kommunen 
Idstein und Niedernhausen und 
den beiden Vereinen Freundes-
kreis Limes im Idsteiner Land 
e.  V. und Förderkreis Limes-
rundweg Niederseelbach e.  V. 
eine Rahmen weiteren Gesche-
hens beschrieben werden.
Es stehen dabei die beiden 
Turmstandorte in der Gerlo-
he als auch an der Seelbacher 
Diebsstraße im Blick, erstere 

wird im Spätherbst die Chance 
erhaltender Arbeiten bieten. 
Prospektionen begleiten die 
weitere Umsetzung des Wege-
konzeptes für das nicht nur eine 
Beschilderung herkömmlicher 
Art angedacht ist, sondern auch 
Überlegungen für eine App, die 
Möglichkeit des Einblicks in die 
interessante Grenzgeschichte 
(Weltkulturerbe) geben wird.
Die drei Anbindungen des Rund-
weges geben dann Möglichkeit 
den Rundweg aus unterschied-
licher Richtung mit anderem 
Endpunkt zu begehen. Dabei 
erscheint es durchaus möglich 

den Rundweg (ca. 5.5 km) auch 
an das auszubauende Radweg-
netz anzuschließen. Oder wie 
auch erhofft, ,Sportlern für den 
Geländelauf zur Verfügung zu 
stellen. Wichtig wird dies als 
gemeinsames Projekt, kom-
munal übergreifend, mehrere 
Interessen zusammenführend 
zu sehen – dann wird der Rund-
weg ein Erlebnis innerhalb der 
zahlreichen Angebote entlang 
des Limes. Weitere Infos bei 
Michael Rodschinka, Freundes-
kreis Limes im Idsteiner Land 
info@limes-idsteiner-land.de 
oder Tel. 06127/78217

Limesrundweg Niederseelbach

Wie geht es weiter?

Qualität verbindet

0611 - 33 47 96 55

Jetzt auch in Niederseelbach

Ambulanter Pflegedienst vor Ort

Niederseelbach
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Sport

Am vergangenen Freitag hielt 
der SV 1951 Niederseelbach 
e.  V. seine erste Jahreshaupt-
versammlung seit zwei Jahren 
ab. Der erste Vorsitzende Ke-
vin Detloff begrüßte alle an-
wesenden Mitglieder. Danach 
erhob sich die Versammlung 
zur Totenehrung und gedachte 
der im abgelaufenen Jahr ver-
storbenen Mitglieder mit einer 
Schweigeminute. Es folgten die 
Berichte der Vorstandschaft. 
1. Vorsitzender Kevin Detloff 
konnte in seinem Bericht auf 
turbulente zwei Jahre zurück-
blicken, die wegen Corona, kei-
ne großen Veranstaltungen oder 
Zusammenkünfte zuließen. Als 
besonderen Höhepunkt wer-
tet er den Grundsatzbeschluss 
der Gemeinde Niedernhausen, 
das dass Vereinsheim Neuge-
baut wird. Verwies aber darauf 
das eine Menge Arbeit auf den 
Verein und seine Mitglieder zu-
kommen wird. Abschließend 
bedankte er sich bei der Vor-
standschaft und der Gemeinde 
für die gute Zusammenarbeit. 
Jugendleiter Armin Seibel be-
richtet, dass sich die Jugendli-
chen in der Corona Zeit immer 
zum Training getroffen haben, 
wenn es die aktuelle Lage zuge-
lassen hat. Stolz ist er darauf, das 
in dieser Zeit kein großer Ader-
lass an Kindern zu verzeichnen 
war, sondern neue Kinder den 
Weg zum Fußball und zum SVN 
gefunden haben. In der neu-
en Saison wird die erfolgreiche 

Spielgemeinschaft mit dem SV 
Heftrich in der D- und C-Jugend 
fortgesetzt. Zum Abschluss teilte 
er der Versammlung mit, das er 
nach 10 Jahren als Jugendleiter, 
im Jahr 2022 aufhört. Kassen-
wart Siegmar Seminko zeigte im 
Kassenbericht auf, dass im ver-
gangenen Vereinsjahr ein Mi-
nus erwirtschaftet wurde. Dies 
liegt aber an der Corona-Krise, 
die alle Vereine betroffen hat. Er 
teilte mit, das der Verein trotz-
dem sehr gut dastehe weil in den 
vergangenen Jahren gut gewirt-
schaftet wurde und konnte sich 
von den Kassenprüferinnen 
Christine Klose und Alexandra 
Wolf eine einwandfreie Kassen-
führung bescheinigen lassen. 
Auch die Fußball-Abteilung so-
wie der Lauftreff und die Volley-
ball-Abteilung berichteten, das 
die Corona-Zeit für alle Sport-
ler*innen nicht einfach war und 
man voller Freude in die Zu-
kunft schaut. Alle drei Abteilun-
gen sind fleißig am trainieren, 
wobei die Abteilung Volleyball 
noch nach einem Übungslei-
ter sucht. Im Anschluss an die 
Berichte konnte die Kassen-
prüfer*innen die Entlastung 
der Vorstandschaft sowie dem 
Kassenwart durchführen, die 
auch in diesem Jahr einstim-
mig erteilt wurde. Bei der Wahl 
konnten die bisherigen Amts-
inhaber in ihrem Amt bestätigt 
werden. 1. Vorsitzender bleibt 
Kevin Detloff, 2. Vorsitzender 
Heiner Klein, Siegmar Seminko 

wurde als Kassenwart gewählt. 
Stellvertreterin wird Alexandra 
Wolf. Daniel Schomburg wurde 
als neuer Schriftführer gewählt 
und Tobias Guckes übernimmt 
das Amt des zweiten Schrift-
führers. Armin Seibel wurde als 
Jugendleiter ein letztes Mal be-
stätigt. Neu als Stellvertretender 
zweiter Jugendleiter ist Noah 
Koridaß. Abteilungsleiter Fuß-
ball bleibt Alexander Stahlheber 
und wird dabei weiterhin ver-
treten von Manuel Falkenberg. 
Die Volleyball Abteilung wird 
weiter geleitet von Gerhard und 
Verena Lenz. Jens Bachon wird 
zukünftig weiter Abteilungs-
leiter Lauftreff sein und erhält 
Unterstützung von Lyle Glass, 
der Mechthild Schmidt nach 35 
Jahren als Stellvertreterin ab-
löst. als Kassenprüfer wurden 
Christine Klose und Malte Möl-
ler gewählt. Nach den Wahlen, 
wo alle gewählten Personen ihr 
Amt annahmen, ging es noch 
unter Punkt verschiedenes um 
die Beitragserhöhung. Nach 
einem ausführlichen Bericht 
und einer einstimmigen Ab-
stimmung der Versammlung, 
werden künftig die Mitglieds-
beiträge erhöht. Außerdem 
wurde eine Satzungsänderung 
beschlossen. Mit herzlichen 
Dankesworten an alle Mitglie-
der, Funktionsträger im Verein 
und an die Gemeinde schloss 
der 1. Vorsitzende Kevin Detloff 
die Versammlung.

Jahreshauptversammlung des 
SV 1951 Niederseelbach e. V.

Mit 4:5 nach Verlängerung 
 musste sich die 1. Mannschaft 
des SV Niederseelbach nach 
hartem Pokalfight der zwei Klas-
sen höher spielenden Spvgg Elt-
ville geschlagen geben. 
Man verlangte den Gästen alles 
ab und selbst aus dem Lager des 
Gegners kam hohe Anerken-
nung für die Leistung der Dwor-
schak-Truppe. Auch sie spra-
chen von einem glücklichen 
Sieg. Kevin Detloff und Mathias 
Bernert brachten den SVN mit 
2:0 in Führung ehe die Eltvil-
ler auf 2:3 stellten. Nach zwei 
weiteren Treffern von Kevin 
Detloff hieß es am Ende 4:4. In 
der Verlängerung hatten Detloff 

und Torke noch Riesenmöglich-
keiten die Partie zugunsten der 
Blau-Gelben zu entscheiden, 
mussten aber den Treffer zum 
4:5 der Gäste entgegen nehmen. 
Aus einer starken Niederseelba-
cher Mannschaft ragten Julian 
Linke und Mathias Bernert he-
raus, Fabian Grauer ließ Torjä-
ger Massfeller wenig Raum. Auf 
dieser guten Leistung kann man 
viel positives für die neue Saison 
mitnehmen.

Zweite Mannschaft mit guter 
Leistung
Die zweite Mannschaft über-
zeugte bei ihrem ersten Vor-
bereitungsspiel mit einem 6:1 

Sieg gegen Beuerbach II. Ma-
nuel Falkenberg und Rückkeh-
rer Vincent Habitzreither mit je 
2 Treffern, Kennth Hüdig und 
Nils Schwadtke waren die Tor-
schützen bei einer, vor allem in 
der 2. Halbzeit überzeugenden 
Leistung. Gut auch Keeper Ki-
jek, der gute Paraden zeigte.

Nächste Vorbereitungsspiele
Die zweite Mannschaft spielt 
am 23.7. um 19.30 Uhr am Hei-
deborn gegen Hünstetten II. Die 
erste Mannschaft tritt am Sonn-
tag, den 25.7. beim SV Hofheim 
an.

SV 1951 Niederseelbach

Erste Mannschaft überzeugt bei 
unglücklicher Pokalniederlage

Fußball

Auch in den Ferien bietet der 
TuS Königshofen mit Andrea 
Gies den „Sitz und Steh Dich 
Fit“ Kurs an. Dieser Kurs findet 
immer donnerstags von 10.30 
bis 11.30 Uhr statt. Als Erste 
hatte Andrea Gies den Kurs on-
line über Zoom angeboten und 
da das Konzept über dieses Me-
dium so gut funktioniert, wird 
es beibehalten. Auch Nicht-Mit-
glieder können am Trendsport-

programm teilnehmen, ein Ein-
stieg ist jederzeit möglich und 
„geschnuppert“ werden darf 
auch. Die Einwahldaten erhal-
ten die Teilnehmer*innen im 
Vorfeld von der Kursleiterin. 
Nähere Informationen über 
Preise und Anmeldungen bit-
te über die Kursleitung Andrea 
Gies (0173-3258890) oder über 
den TuS Königshofen (info@
tus-koenigshofen.de)

TuS Königshofen

Trendsportangebot 
in der Ferienzeit

TOPSPORTCENTER
Fitness   Wellness  TennisTOPSPORTCENTER

Fitness   Wellness  Tennis

Unser Sommerangebot für Neueinsteiger

      im Top Sport Center!

Fitness | Kurse | Wellness | Ernährung | SlingFit | Rehasport
Wir zeigen Ihnen, wie Sie Spaß an Bewegung haben und sich 
rundum wohlfühlen, fi t werden und Ihr Leben aktiv und bewusst 
genießen können. 
Unsere Physiotherapeuten und geschulten Personal Trainer
        freuen sich auf Sie!

  Besuchen Sie uns und lernen Sie uns kennen!
          Bitte unbedingt telefonisch anmelden.

TOPSPORTCENTER
Fitness   Wellness  Tennis

Idsteiner Str. 98  |  65527 Niedernhausen  |  Tel.: 0 61 27 - 9 78 67  |  info@topsportcenter.de

4 Wochen trainieren

           für 19,90 €

Das Ziel der Fahrradtour vom 
26. bis 29. August ist dieses Jahr 
der Seecampingplatz in Main-
flingen. Dieser wird auf einfach 
zu fahrenden und sehr schönen 
Radwegen durch die Rhein-
Main-Ebene erreicht. 
Die Strecke ist zwar ziemlich 
weit, aber dafür gibt es auch 
keine Berge. Die Routen wer-
den immer so gewählt, dass 
sowohl Anfänger als auch Fort-
geschrittene ihren Spaß haben, 
ohne über- oder unterfordert zu 
werden. 

Dazu werden die Teilnehmer/ 
-innen in zwei leistungsgerech-
te Gruppen aufgeteilt. Vom 
Campingplatz aus werden dann 
mehrere Tagestouren unter-
nommen und ansonsten die 
Zeit am Badesee verbracht. Wie 
immer wird das Essen selbst ge-
kocht. 
Die dafür benötigten Lebens-
mittel werden traditionell zum 
Teil von den Teilnehmern mit-
gebracht. Das Gepäck und die 
Lebensmittel werden von einem 
Begleitfahrzeug auf den Cam-

pingplatz gebracht. Details der 
Tour wie Ausrüstung, Kleidung 
usw. bei der Anmeldung. Wenn 
Fragen bezüglich der Fahrrad-
sicherheit bestehen, bitte sich 
an Michael Klodt wenden und 
bei sonstigen Fragen an Janik 
Liebrecht. 

Janik Liebrecht:
Tel. 06128/742626 oder janik.
liebrecht@tsv-engenhahn.de
Michael Klodt: 
Tel. 06128 748277 oder michael.
klodt@tsv-engenhahn.de

TSV Engenhahn

Die 22. Fahrradtour der TSV-Jugend

Zwölf Kinder des katholischen 
Kindergartens St. Margareta in 
Bremthal haben sich vor den 
Ferien nicht nur für drei Wochen 
Ferien, sondern gleich ganz ver-
abschiedet. 
Alle freuen sich nach erstmals 
sechs Wochen langen Ferien 

als ABC-Schützen in ihr erstes 
Schuljahr zu starten. Vor dem 
großen Kehraus haben sich 
die Kinder, ihre Erzieherinnen 
und Eltern nochmals auf dem 
Freigelände des Kindergartens 
getroffen. Obwohl die Sonnen-
gruppe die meisten Kinder ver-

abschiedete, hatte Petrus kein 
Einsehen und es nieselte. Durch 
viele Wandertage wetterfest 
konnte das jedoch weder Klein 
noch Groß etwas anhaben. 
Bei dem kleinen Zusammen-
treffen mit Abstand und Mund-
schutz dankten die Eltern und 
Kinder dem Team um Frau 
Hohmeister für die vielen Er-
lebnisse der letzten Jahre und 
tollen Momente. Alle betonten 
ihre Kinder auch im letzten Jahr 
immer gut betreut gewusst zu 
haben und überreichten als Ab-
schiedsgeschenk einen großen 
neuen Sitzsack für den Turn-
raum. Da der alte etwas alters-
schwach geworden ist, käme 
er genau richtig war die Freude 
von Erzieherin Marion Grimm 
nicht zu übersehen. Darüber 
hinaus erhielt die Belegschaft 
einen Gutschein für die Wun-
derbar Weite Welt. 
Zur Erinnerung übergaben die 
Kinder eine Leinwand mit Bil-
dern von sich vor der Burg Epp-
stein von der Frau Hohmeister 

direkt versprach, sie würdig im 
Kindergarten zu platzieren. Dies 
wird sicherlich vom Einen oder 
Anderen geprüft werden, wenn 
die Geschwisterkinder in Zu-
kunft abgeholt werden, sofern 
die Coronaregeln dies nach den 
Sommerferien zulassen. 
Das Erzieherteam bedankte 
sich für die Gemeinschaft und 
den Zusammenhalt in der Co-
ronazeit und überreichte allen 
Eltern eine symbolische Rose. 
Ob geplant oder nicht erhielten 
alle Kinder, entgegen aller sonst 
üblichen Regeln, eine Runde re-
genfeste Gummibärchen spen-
diert. Spätestens jetzt war der 
Regen vergessen.
Mit viel Freude über die Kinder-
gartenzeit und auf die Schule 
stimmten die Erzieherinnen das 
Abschiedslied an. 
Nach dem alle Kinder und eini-
ge Eltern mit einstimmten ging 
für die kleine Gruppe die Kin-
dergartenzeit mit schrägschie-
fen Tönen, aber lachenden Ge-
sichtern zu Ende.

Abschied vom Kindergarten
Schäfergasse 
Die Schäfergasse ist vom 26. bis 
28. Juli in der Zeit von 7 bis 19 
Uhr für Kraftfahrzeuge voll ge-
sperrt. Eine Umleitung ist nicht 
möglich.
Neugasse 
Die Neugasse ist vom 28. bis 30. 
Juli in der Zeit von 7 bis 19 Uhr 
für Kraftfahrzeuge voll gesperrt. 
Eine Umleitung ist nicht mög-
lich.
Bornstraße und Prinzen-
graben 
Die Straßen Bornstraße und 
Prinzengraben sind vom 28. bis 
30. Juli in der Zeit von 7 bis 19 
Uhr für Kraftfahrzeuge voll ge-
sperrt. Eine Umleitung ist nicht 
möglich.
Eppenhainer Straße 
Die Eppenhainer Straße ist vom 
2. bis 5. August in der Zeit von 
7 bis 19 Uhr für Kraftfahrzeuge 
voll gesperrt. Eine Umleitung ist 
nicht möglich.

Hainbuchenstraße 
Die Hainbuchenstraße ist vom 
2. bis 5. August in der Zeit von 
7 bis 19 Uhr für Kraftfahrzeuge 
voll gesperrt. Eine Umleitung ist 
nicht möglich.
Auf dem Hecken 
Die Straße Auf dem Hecken ist 
vom 3. bis 6. August in der Zeit 
von 7 bis 19 Uhr zwischen Haus 
Nummer 32 bis 44 für Kraftfahr-
zeuge voll gesperrt. Eine Umlei-
tung ist nicht möglich.
Die Stadt Eppstein bittet Anlie-
ger und Verkehrsteilnehmer um 
Verständnis und Beachtung.
Vollsperrung der Straße Zeilring 
Wegen Hebearbeiten mittels 
eines Autokrans wird der Zeil-
ring vor Haus Nummer 36 a am 
21. Juli von 10 bis 15 für Kraft-
fahrzeuge voll gesperrt. Eine 
Umleitung ist nicht möglich. 
Die Stadt Eppstein bittet Anlie-
ger und Verkehrsteilnehmer um 
Verständnis und Beachtung.

Asphaltarbeiten der Deutschen Glasfaser  
in Eppstein-Bremthal

Vollsperrungen

Bremthal

Die Kindergartenkinder feierten ihren Abschied

mailto:janik.liebrecht@tsv-engenhahn.de
mailto:janik.liebrecht@tsv-engenhahn.de
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Anja Schwinn, Ben Bornhütter 
und David Seidel hießen die Ers-
ten beim Ortsentscheid der Tisch-
tennis-Mini-Meisterschaften der 
TG Oberjosbach in der Autalhalle 
am 16.7. 2021. Bei diesem Orts-
entscheid nahm zusätzlich Kilian 
Schäfer als Trainingspartner teil, 
der dann auch die Gesamtwer-
tung gewann. Lisa Schwinn aus 
der Schülerinnenmannschaft 
half mit als Schiedsrichterin und 
Turnierleitung. „Die Mini-Meis-
terschaften sind gerade nach der 
langen pandemiebedingten Pau-
se eine gute Chance, damit die 

Kinder erste Erfahrung in Turnie-
ren sammeln können.“ freute sich 
Abteilungsleiter Stefan Hauf von 
der ausrichtenden TG Oberjos-
bach. Für alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer gab es Preise, 
die das TT-Center-Wiesbaden 
zur Verfügung stellte. Kreis- und 

Bezirksentscheide etc. gibt es 
dieses Jahr wegen Corona nicht, 
aber bald startet schon wieder 
die nächste Mini-Meisterschaft 
(2021/2022), bei der es dann 

wieder Möglichkeiten zur Qua-
lifikation geben wird. Alle Kin-
der, die dann dabei sein wollen, 
können sich bei der TG Oberjos-
bach für ein Schnuppertraining 
und Infos zu den verschiedenen 
schulischen Gruppen melden. 
Alle Infos zu den Angeboten ge-
ben Abteilungsleiter Stefan Hauf 
(sg-oo@gmx.de, 015254578367) 
und Jugendleiter Philipp Katlun 
(philipp. katlun@yahoo.de). Da-
neben können Interessierte sich 
auf der Homepage der Tischten-
nisabteilung informieren (www.
sg-oo.de).

Nach vielen Absagen von Wett-
kämpfen, wurden nun doch 
noch Meisterschaften ausge-
tragen. Vorletztes Wochenende 
ist Til Vonhausen in Offenbach 
auf den Hessischen Meister-
schaften angetreten, allerdings 
wurde aufgrund eines Unwet-
ters der Wettkampf nach dem 
1. Abschnitt abgebrochen, der 
2. Abschnitt fand dann letzten 
Samstag in Gelnhausen statt. Til 
wurde 4 facher Hessenmeister 
über 100m Freistil, 200m Frei-
stil, 400m Freistil und 1500m 
Freistil mit einem sehr deutli-
chen Vorsprung. Nur über die 
50m Freistil musste er sich mit 
dem Vizemeister zufriedenge-
ben, alles in allem eine sehr gute 
Ausbeute. Nach wie vor wird 
keine Siegerehrung vorgenom-
men und die Medaillen werden 

den Sportlern zugeschickt, was 
dann das Hochgefühl nicht so 
aufkommen lässt. Am 25. Juni 
waren die Deutschen Freiwas-
sermeisterschaften in Münster, 
dort ist Til über die 2,5 km an den 
Start gegangen. In einem sehr 
starken Feld mit der nationalen 
Elite wurde er 7ter. Von Platz 3 
bis 7 waren es nur 15 Sekunden, 
was im einem Freiwasserwett-
kampf nicht allzu viel ist, den-
noch war er zufrieden, denn er 
hatte sich vorgenommen unter 
die Top Ten zu schwimmen. 
Somit hat er sein Ziel erreicht 
und nun geht es in die wohlver-
diente trainingsfreie Phase, be-
vor es wieder losgeht. Denn in 
der 2. Hälfte der Sommerferien 
geht es ins Trainingslager nach 
Westerstede.
Andrea Vonhausen Til Vonhausen

Ein Happy End am Ende der 
 Saison für Til Vonhausen

Tischtennis

TG Oberjosbach

Anja, Ben und David gewinnen 
Mini-Ortsentscheid

Siegerehrung des Mini-Ortsentscheids am 16.07.2021

Sport

Was die Damendoppel 55+ des 
Tennisclubs Niedernhausen am 
12.7.2021 geleistet haben, war 
bemerkenswert.

Sie empfingen vier Damen 55+ 
des TC Rosbach v. d. H. zum 
Doppelturnier. 4:0 war das über-
wältigende Ergebnis. Im ersten 
Doppel gewannen Rita Falken-
berg und Colette Meurer mit 6:0 
und 6:1. Das zweite Doppel, El-
len Schneider und Heidi Knör-
zer, spielte 6:0, 5:7 und musste 
in den Masters-Tiebreak mit 
10:5, was allerdings den Sieg nur 
kurz verzögerte. In der zweiten 
Runde gewannen Annie Sauer-
Hofer und Rosi Schmitz eben-
falls glatt mit 6:3 und 6:0. Rita 
Falkenberg und Colette Meurer 

ließen sich auch in der zweiten 
Runde den Sieg nicht nehmen. 
Sie holten mit 6:2 und 6:0 den 
vierten Punkt für die Damen 
60+. 48 gewonnene Spiele der 

Damen des TCN standen 13 
Spielen der Damen aus Rosbach 
gegenüber. Der erfolgreiche 
Turniertag klang aus mit einem 
gemütlichen Beisammensein.

Tennisclub Niedernhausen

Fast wie in Wimbledon

Tennis

Rosi Schmitz, Annie Sauer-Hofer, Rita Falkenberg,  
Colette Meurer, Roswitha Harrer, Ellen Schneider,  
Heidi Knörzer, Erika Ernst (v. l. n. r.)

Am 13.07.2021 richtete die 
Tischtennismannschaft des 
TuS Königshofen ihre zweite 
Vereinsmeisterschaft aus. So 
konnten die Jungen unter Tur-
nierbedingungen ihr Können 
unter Beweis stellen, da die 
Ligaspiele auf Grund der Co-
rona-Pandemie nicht stattfin-
den durften. Nach spannenden 
Spielen standen die Vereins-
meister fest: Thimon Ziegler 

konnte seinen Titel verteidigen 
und wurde erneut Vereinsmeis-
ter. Auch Simon Lindauer vertei-
digte seinen 2. Platz erfolgreich. 
Der jüngste Teilnehmer Henrik 
Ziegler konnte einen tollen 3. 
Platz erreichen. Im Anschluss 
wurde noch etwas gefeiert: Die 
stolzen Trainer Helmut Rösner 
und Martin Brömser hatten ein 
Grillfest organisiert. Diese Ver-
einsmeisterschaft war ein voller 
Erfolg und sorgte für den rich-
tigen Teamgeist, mit dem die 
Tischtennisjugend nach den Fe-
rien wieder durchstarten wird.

TuS Königshofen – Tischtennisjugend

Mit Vereinsmeisterschaft  
in die Sommerpause

Die Jugendmannschaft der Tischtennis-Abteilung

Die Vereinsmeister: Thimon Ziegler, Henrik Ziegler, Simon Lindauer 
(v. l. n. r.) mit Trainer Helmut Rösner (hinten)

Am vergangenen Samstag trat 
das RVW-Team Marco Wagner 
und Till Wehner zum Saison-
auftakt der 1. Bundesliga in 
Darmstadt an. Aufgrund der 
Coronasituation hat der Bund 
Deutscher Radfahrer (BDR) 
entschieden, in 2021 eine „ein-
fache“ Bundesligasaison, also 
ohne Rückrunde, auf neutralen 
Sportstätten durchzuführen. Es 
werden keine Mannschaften 
auf- und auch keine absteigen. 
Die 5 besten Mannschaften der 
Saison qualifizieren sich zur 
Teilnahme der „Final Fives“ so-
wie für das Finale der Deutsche 
Meisterschaft. 
Mit großer Spannung und auch 
einer großen Portion Nervosität 
wurde der erste Spieltag der 1. 
Bundesliga, nach fast 1,5 Jahre 
Coronapause, erwartet. Als Auf-
steiger der Saison 2019 spielten 
Marco Wagner und Till Wehner 
erstmalig 2020 in der 1. Bundes-
liga Radball. Leider wurde diese 
Saison aufgrund der Corona- 
Pandemie abgebrochen. Gleich 

im ersten Spiel trafen Wagner/
Wehner auf den amtierenden 
Deutschen Meister aus Obern-
feld. Mit starker Abwehrleis-

tung und effektiven Abschlüs-
sen ging das Team des RVW 
mit 3:1 Toren in die Halbzeit-
pause. Nach einem verschos-
sen 4-Meter-Strafball und zwei 
verwandelten Eckbällen des 
Obernfelder Teams geriet das 
Nauroder Team ins schwanken 
und es wurden viele vermeidba-
re Fehler gemacht. Nach einem 
Abwehrfehler konnte Obernfeld 
ca. 2 Minuten vor dem Spielende 
mit 4:3-Toren in Führung gehen. 
Kurz vor dem Spielende gelang 
Marco Wagner/Till Wehner den 
4:4-Ausgleichstreffer, welches 
auch das Endresultat bedeute-
te. Im zweiten Spiel von Marco 
Wagner/Till Wehner traf man 
auf das starke Team aus Schief-
bahn. Schiefbahn spielte in der 
letzten regulären Saison (2019) 

in den Final Fives, also mit den 5 
besten deutschen Radballteams 
und belegte dort am Ende den 
dritten Tabellenplatz. In diesem 
Spiel sollte es für das Nauroder 
Team besser laufen. Zwar führ-
te das Team aus Schiefbahn zur 
Halbzeit noch mit 4:3-Toren, 
konnten Marco Wagner und Till 
Wehner jedoch in der zweiten 
Halbzeit großartig aufspielen 
und die entscheidenden Piks 
setzen. Am Ende gewannen 
Wagner/Wehner auch in der 
Höhe verdient mit 8:5- Toren. 
Im letzten Nauroder Spiel war-
tete nun das Team aus Iserlohn. 
Von Beginn an drückte das Nau-
roder Team und hat durch tolle 
Abwehrarbeit kaum Chancen 
für das Team aus Iserlohn zu-
gelassen. Zur Pause führte das 
Nauroder Team mit 3:1-Toren. 
Die Führung sollte bis zum Ab-
pfiff nicht mehr aus der Hand 
gegeben werden. Am Ende 
konnten Marco Wagner und Till 
Wehner dieses Spiel verdient 
mit 7:2-Toren gewinnen. Mit 
errungenen sieben von neun 
möglichen Punkten hat das 
1.Liga- Team des RVW Naurod, 
Marco Wagner und Till Wehner, 
einen Traumstart absolviert. 
Aufgrund des besseren Torver-
hältnisses belegt das Team der-
zeit einen tollen und nicht er-
warteten 3. Tabellenplatz. Der 
zweite Spieltag der 1. Bundes-
liga findet am 31.07.2021 in Fil-
derstadt-Plattenhardt (14 Uhr) 
statt. Dort gilt es, den starken 
Tabellenplatz gegen die Mann-
schaften aus Kemnat, Wald-
rems, Hechtsheim und Ailingen 
zu behaupten.

Radball

RVW Naurod

Starker Saisonauftakt in der 
1. Bundesliga

Till Wehner (l.) und Marco Wagner (r.)

Tischtennis

Nach den ersten Trainingswo-
chen im Hinblick auf den Sai-
sonbeginn am 16.08. folgten am 
Wochenende die Testspiele der 
beiden Seniorenmannschaften 
des SVN. Der SVN I spielte am 
Freitag beim Gruppenligisten 
SV Wiesbaden und lag zur Pause 
durch Marco Waldraff und Tho-
mas Brewer mit 0:2 in Führung. 
Die Führung hätte höher ausfal-
len müssen, aber die Chancen-
verwertung ließ die notwendige 
Konsequenz vermissen. In er 
zweiten Hälfte schaffte der SVW 
bis zur 58. Minute den Aus-
gleich, ehe dann Mo Adou in 
der 75. Minute erneut in Füh-

rung schoss. Kurz vor Spielende 
gelang den Gastgebern noch der 
Ausgleich zum 3:3. Besonders 
der junge Marc Krabler bot eine 
starke Leistung beim SVN.

Schon einen Tag später folgte 
dann am Samstag im Autal das 
nächste Spiel gegen Frankfurter 
Gruppenligisten SV der Bosnier. 
Bis zur Pause stand die Partie in 
einem guten Spiel torlos. In der 
52. Minute schoss Anes Muric 
den SVN in Führung und Marc 
Krabler erhöhte in der 58. Mi-
nute auf 2:0. Bis zur 78. Minute 

glichen die Gäste aus, ehe dann 
Marco Waldraff einen zauber-
haften Freistoß zum 3:2-Sieg 
versenkte. 
Am Sonntag spielte der SVN II 
im Autal gegen den SC Daisbach 
und siegte mit 7:3 (5:1) nach 
Toren von Björn Marquardt (3), 
Philipp Hemerat, Ahmed Ah-
med, Mateo Leidemann und 
Mo Adou.
Am kommenden Sonntag, dem 
25.07. spielt der SVN II um 14.00 
Uhr bei der SG Orlen und der 
SVN I um 14.30 im Autal gegen 
Dersim Rüsselsheim aus der 
Gruppenliga Süd.
Harald Schmidt

SV Niedernhausen

Testspiele der beiden 
 Seniorenmannschaften

Fußball
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Immobilien anzeigen

Niedernhausener Anzeiger
Aushilfen (m/w/d) für  

die Sommerferien gesucht
Du wolltest schon immer mal Zeitungen austragen?  

Bist Dir aber nicht sicher? Dann haben wir hier das Richtige.  
Wir suchen in den Ferien für bestimmte Gebiete  

(speziell Niederjosbach und Bremthal) Austräger*innen.
Bewerbung per E-Mail an Haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de

Stellen anzeigen 

Wir suchen ab sofort 
zuverlässige Mitarbeiter (m/w/d)

Lackierer – Handwerker – Maler
Wir bieten nach Einarbeitung: 
Firmenwagen, Handy, Arbeits-
kleidung, Weihnachts geld + 
Bonus. Weitere Informationen: 
0173/5113989

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

(
(0 61 22)
5 23 45

Ausstellung auch Sa. 10 - 12 Uhr
IInnsseekktteennsscchhuuttzz

••  HHaauussttüürreenn  --  MMaarrkkiisseenn  ••

Kleinanzeigen –  
gewerblich

Familienanzeigen

Kleinanzeigen – 
privat

Junge 4-köpfige Familie sucht 
neues Zuhause
ab 100 qm und ab 4 Zimmern 
in Niedernhausen und 
Umgebung. Wir sind bereit, 
unser zu klein gewordenes 
Nest zu verlassen, und suchen 
eine größere Immobilie 
jeglicher Art zum Kauf!
0160/97401123 
der-bahner@web.de

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

www.akzente-maler.de

Qualität aus
Meisterhand

  24‐Stunden 
       Notdienst 

Beratung    Kühlanlagen 
  Planung     Klimaanlagen     
 Montage   Kaltwassersätze  
  Wartung    Wärmepumpen 

Reparatur    Transportkühlung 
Wärmepumpen	Fachmann	im	BWP 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte‐Klima‐Transportkühlanlagen 

Fritz‐Haber‐Straße 5               65203 Wiesbaden 
Tel.: 0611‐8804364‐0       Mail: info@hv‐emig.de 

Am Freitag, den 23. Juli 
haben wir bis 21 Uhr für SIE geöffnet!

REDUZIERT
%%%%%%

 

 

Wir sind ein Familienunternehmen und befördern 
seit über 35 Jahren Kinder, Erwachsene und 
Schüler im gesamten Rhein-Main Gebiet.  
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir   
 
 

Fahrer/Innen (m/w/d) 
für die Schülerbeförderung im Kleinbus 

 
auf Minijobbasis (bis 450 €) 

 
Bewerbungen richten Sie bitte telefonisch 
Mo-Fr von 08.00-13.00 Uhr an: 
 
 

           
         Kirchstraße 16, 65510 Idstein 

                         06126 - 99 00 00 
 

 

AbacO Immobilien Rhein-Main-West
Bahnhofstraße 20 • 65527 Niedernhausen

Tel.: 06127-9970186 
Info@abaco-rhein-main-west.de
www.abaco-rhein-main-west.de

Die Immobilien-Experten in Niedernhausen und Umgebung

Unser aktuelles Immobilienangebot

Neubauwohnung, Kronberg
4 Zimmer, 3. OG, Penthouse

Südausrichtung, Panoramafenster,
Stellplatz mit E-Ladestation,

Euro 979.000,00, provisionsfrei

 

Senioren-Ehepaar sucht 
Haushaltshilfe für Engenhahn,
Tel: 06128/72349

Straußwirtschaft im Garten 

Apfel + Wein  
OBERJOSBACH - Bohnheck  
5 

Garten – Wirtschaft geöffnet  
Apfel + Wein 
OBERJOSBACH - Bohnheck 5 Jeden Freitag 

      23. Juli  bis  27. August  
 15.00 bis 21.00 

Anmeldungen  möglich 
06127 - 967466 

www.apfelundwein.de 

Wir behalten Dich in unseren Herzen

65527 Niedernhausen, Lenzhahner Weg 10 B

Horst Zimmer

Bärbel
Alexandra
Olaf mit Lena, Lara und Louis
sowie alle Angehörigen

Wir trauern um meinen lieben Mann, unseren Papa und lieben Opa

* 24. November 1936         † 17. Juli 2021

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt

A N Z E I G E N A U F T R A G RHEIN MAIN PRESSE
Anzeigenservice Nierdernhausener Anzeiger
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Straße der Republik 20
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TA Schwarz

110407

Firmenname oder Stempel:

X

ID 105 33 79

Trauerportal ja neinx

Und immer sind Spuren deines Lebens da.
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an dich erinnern.

Ingeborg Schwarz
 14.04.1948    13.07.2021

Rudolf Schwarz
Alexandra Baum mit Familie
Bettina Baum mit Familie
sowie alle Angehörigen

Traueranschrift: R. Schwarz c/o Pietät Loy GmbH, 65203 Wiesbaden, Straße der Republik 20

geb. Unbehend

In stiller Trauer:

Wir nehmen Abschied von unserer lieben

Die Urnentrauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Wir suchen 

eine Thekenkraft (m/w/d) 
in Teilzeit oder auf Minijob-Basis  

in unserer Fitness-Anlage  
für sofort oder später. 

Bitte telefonische Kontaktaufnahme 
unter 06127/97867

18. Juni 1930   - 1. Juli 2021

Erwin Metz

Niederseelbach, im Juli 2021

Andrea Huss-Burakcin
sowie alle Enkel und Urenkel und deren Familien

Wir möchten uns von ganzem

bei allen Angehörigen, Freunden,
Nachbarn und lieben Menschen bedanken, die uns ihr 

Mitgefühl in Wort und Schrift ausgesprochen haben.
Unser ganz besonderer Dank gilt der Praxis

Frau Dr. Hauke und Team, dem Palliativteam JoHo für 
die sehr würdevolle Begleitung, Herrn Pfarrer Koch für 

seine wundervolle Abschiedsrede
und der Freiwilligen Feuerwehr Niederseelbach

für die Begleitung und letzte Ehrerbietung am Grab,
womit Opa Erwin's letzter Wunsch in Erfüllung ging.

Ich persönlich möchte meinem ganz besonderen Engel 
Frau Rebmann vom Hospiz Advena Danke sagen für 

die letzten 12 Monate der Betreuung und des Zuhörens 
meinerseits.

Sie wollen eine Hochzeit,  
Geburtstag oder Jubiläum feiern?

Unser Schnelltest-Team sorgt dafür, dass Sie diese 
Feste ohne Corona-Risiko genießen können. 

Sprechen Sie uns gerne an. 

Mobiles Schnelltest-Team Dr. Manuela Braetsch
Schnelltest@Gemeinschaftspraxis-Kirberg.de  0152 02749885

Sicher feier
n  

ohne Corona!

Liste der Verkaufsstellen unter: www.niedernhausener-anzeiger.de

Sichern Sie sich die  zahlreichen Vorteile – nur € 10

Viele Rabatte  

und Aktionen  

im Gutscheinbuch!

http://www.wm-aw.de
mailto:der-bahner@web.de

